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Neues Event
Premiere: Das erste
Equal Care Day Festival in
Hamburg läuft unter dem
Motto Solidarität  2

Zerbrechlich
Die polnische Künstlerin
Marta Klonowska zeigt
ihre glitzerndenWesen im
Glasmuseum  5

Britischer Humor
Mark Lyndon aus Großbri-
tannien bringt mit seinen
Programmen Briten und
Deutsche zum Lachen  3

HAMBURG-NORD „Bezahlba-
rerWohnraum ist die
zentrale soziale Frage
unserer Zeit“, findet
Michael Werner-Boelz,
der Leiter des Bezirksamt
Hamburg-Nord.

CHRISTIAN HANKE

Mit diesem Statement lei-
tet der Bezirksamtsleiter die
Präsentation des Wohnungs-
bauprogramms 2024 für
Hamburg-Nord ein. Die Um-
setzung aber ist schwieriger
geworden. Hamburg-Nord ist
der am dichtesten besiedelte
Hamburger Bezirk und die
Anzahl der Flächen, die dort
mit Wohnungen bebaut wer-
den könnten, nimmt ab.

Höher Bauen
Daher werden in den Bebau-
ungsplänen keine Einfamili-
enhäuser mehr ausgewiesen.
Stattdessen „wollen wir hö-
her bauen als zuvor“, so Wer-
ner-Boelz. Wichtig ist ihm
die Anzahl von geförderten
Neubauwohnungen. Bei den
aktuellen Wohnungsbauvor-
haben im Bezirk liegt der An-
teil der geförderten Wohnun-
gen bei 56 Prozent. 74 Prozent
der geplanten Wohnungen
sollen zur Miete bewohnt
werden, 26 Prozent werden
Eigentumswohnungen.

Klimaschutz
Klimaschutz und Klimaan-
passung sollen dabei eben-
falls eine wichtige Rolle
spielen. Auf der Grundlage
des Hamburger Klimaplans
und des Integrierten Klima-
schutzkonzepts für Ham-
burg-Nord. Bei Neubauten
sollten möglichst naturnahe
Baumaterialen verwendet
werden. Wärmeversorgung
mit erneuerbaren Energien,

naturnahe Entwässerung,
Stromerzeugung durch so-
lare Strahlungsenergie und
Starkregen- sowie Hitzevor-
sorge sind unter anderem
wünschenswerte Ziele. Sechs
Potenzialflächen für Woh-
nungsbau aus den letzten Jah-
ren mit zusammen 850 Woh-
nungen wurden inzwischen
bebaut. Fünf sind 2024 hin-
zugekommen: knapp 1.200
Wohneinheiten könnten 2024
in die Baugenehmigungs-be-
ziehungsweise Realisierungs-
phase kommen.

Nachverdichtung
Zwei neue Bauvorhaben
könnten in Barmbek reali-
siert werden: an der Bramfel-
der Straße 79 (40 Wohnun-
gen) und im Humboldthof
(Ecke Heinrich- Hertz- und
Humboldtstraße), eins in Ep-
pendorf: Goerne- Ecke Knau-
erstraße durch Nachverdich-
tung. Der Eigentümer hat
Wohnungsbauabsichten. Am
Poßmoorweg in Winterhu-
de könnten Ecke Barmbeker
Straße bis zumOsterbekkanal
rund 200 Wohnungen gebaut
werden. Eine Bebauungsstu-
die liegt vor. Am Mundsbur-
ger Damm 47 sind 25 neue
Wohnungen in der Planung.
Das Wohnungsbauprogramm
2024 sieht insgesamt 34 Woh-
nungsbaupotenziale vor, die
sich in unterschiedlichen

Planungs- oder Umsetzungs-
phasen befinden. Unver-
ändert wird auch über die
Aufstockung eingeschossiger
Einzelhandelsstandorte wie
Supermärkte nachgedacht.

DasWohnungsbauprogramm
Hamburg-Nord 2024 ist als
PDF auf www.hamburg.de unter
Menüpunkt hamburg-nord
wohnungsbauprogramm 2024
einsehbar

Neues Programm für
denWohnungsbau
Fokus auf BEZAHLBAR und KLIMAANGEPASST

Neu imWoh-
nungsbaupro-
gramm: die
Ecke Goerne-
Knauerstraße
könnte nach-
verdichtet
werden.
Foto: Hanke

Nordic Walking
BARMBEK/WINTERHUDE
Der Sport- und Frei-
zeitclub Barmbek veran-
staltet ab 2. März einen
Nordic-Walking-Kursus
mit fünf Terminen (immer
Sa. 10–11 Uhr, Stadtpark).
Die Teilnahme kostet 25
Euro. Angesprochen sind
Damen und Herren, die
in einer kleinen Gruppe
eine gute Technik erlernen
möchten. Anmeldung
und telefonische Infos
bei Lorenz Nickels unter
Telefon 293 567. (th)

Laufkurs
WINTERHUDE Der Verein
Laufladen veranstaltet
vom 5.März bis 26. April
im Stadtpark einen Inten-
siv-Kursus mit Kraftübun-
gen für Teilnehmer*innen,
die bereits 30 Minuten
ohne Unterbrechung lau-
fen können (Di 18–19.30
Uhr). Die Teilnahme kostet
60 Euro für vier Termine.
Anmeldung und weitere
Infos für Interessenten
unter der Telefonnummer
181 912 11. (th)

ANZEIGE SCHALTEN –
ERFOLGREICH WERBEN

Werbung in unseren Stadtteilausgaben.
Wir beraten Sie gern. Tel. 040 / 55 44 727 70

Sturmflut 1962
Zeitzeugen berichten  7 Foto: Archiv Dieter Steuernagel

Gutscheine
gewinnen

5x25x2

Foto: GettyImages

Frühlingsmenüs

In 30 Restaurants
können
Feinschmecker*innen
jetzt „Hamburg
kulinarisch“ erleben  10

www.sports-club.de
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NEUES TOP REISEBÜRO
IN WINTERHUDE, IN DER
GERTIGSTRASSE 68

NACH 33 JAHREN IN DER INNENSTADT NUN BEI IHNEN!

HERZLICH WILLKOMMEN BEI DEN REISEPROFIS VON „GRENZENLOS REISEN“!

INDIVIDUELLE BERATUNG DURCH ERFAHRENE EXPERTEN

MO – FR 10:00 – 18:00 ✶ TEL. 040 – 30 70 18 80

FLÜGE, REISEBAUSTEINE, PAUSCHA
LREISEN,

RUNDREISEN, KREUZFAHRTENWELTWEIT

Aktionstage
Venengesundheit

Machen Sie bei uns einen
Venenfunktionstest*

20% Rabatt auf den Privat-
preis oder Erlass des Privat-
anteils:
• Kompressionsstrümpfe
(Rundstrickbereich)

• Anziehhilfen

20% Rabatt beim Kauf von:
• Stütz-/ Reisestrümpfen von Gilofa
• Hautpflegeprodukten

Die Angebote gelten
nur in der angegebenen
Filiale und nur während
des Aktionszeitraums.

Barmbek
Fuhlsbüttler Straße 405
22309 Hamburg

040 6 30 18 29

*Jetzt gleich
anmelden!

11. – 15. März 2024
Mo – Fr: 09:00 – 13:00 Uhr



HAMBURG Die „Bretter, die die
Welt bedeuten“ üben eine star-
ke Anziehungskraft aus. Selbst
Theater zu spielen, das ist für
viele Menschen ein Traum,
doch nur wenige schreiten
zur Tat. Dabei ist eine Büh-
nenkarriere für jeden und jede
unabhängig vom Alter mög-
lich. So ist zum Beispiel die
Volksspielbühne Thalia, das
älteste Amateurtheater Ham-
burgs, gegründet 1879, für alle
Theaterfans offen. Der Verein
hat 100 Mitglieder, die Hälfte
sind aktiv. Nicht alle agieren
als Schauspieler; auch Büh-
nenbildner, Souffleusen, Kos-
tümbildner und Regisseure
arbeiten hier ehrenamtlich zu
ihrer und zur Freude des Pu-
blikums. Jedes Jahr spielt das
Amateurtheater Thalia vier
Stücke an vier Terminen mit
jeweils vier Aufführungen –
und das mit großer Resonanz:
Durchschnittlich kommen

800 bis 1000 Zuschauer, die
Auslastung liegt in der Regel
bei über 80 Prozent. Ort des
Geschehens ist das Theater
an der Marschnerstraße 46.
Komödie, Drama, Volksstück,
Krimi, das Angebot ist vielfäl-
tig. Am Donnerstag, 7. März,
wird wieder eine Premiere ge-
feiert: „Mensch sein muss der
Mensch“, ein Schauspiel von
Günther Siegmund, unter der
Regie von Nils Engelhardt. In

d e m
Stück
d r e h t
s i c h
a l l e s

um den
k a u z i g e n

Polizeimeister Wilke im be-
schaulichen Dorf Freedensee.
Seinen Dienst beginnt er gern
mal im Morgenrock bei einem
Schnäpschen und auch sonst
sind seine Methoden eher ei-
genwillig. Wilkes Eskapaden,
eine Wasserleiche auf Abwe-
gen und dann auch noch inter-
ne Ermittlungen – die Komö-
die hat einiges zu bieten. Wer
selbst gern beim Amateur-
theater Volksspielbühne Tha-

lia mitmachen möchte – ein
guter Weg ins Team sind die
Workshops, mit denen Inter-
essierte an die Theaterarbeit
heran geführt werden. Wäh-
rend der vergangenen zwei
Jahre fanden diese Workshops
außerhalb der Sommerpause
ganzjährig alle ein- oder zwei
Wochen statt; in ihnen geht es
nicht nur um die ersten Geh-
versuche bei der Schauspie-
lerei, sondern auch um Regie,
Maske oder Bühnenbau. Aber
auch alle, die mit ihrer Rolle
als Zuschauer völlig zufrie-
den sind, sind im Theater an
der Marschnerstraße herzlich
willkommen. Tickets gibt es
ab 10 Euro. (sh)

Do/Fr/Sa, 07./8./9. März
jeweils 19.30 Uhr, So, 10. März
18 Uhr, Theater an der Marsch-
nerstraße 46, Tickets https://
vbthalia.reservix.de/events
oder T 611 696 26

NOTDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zahnärztlicher Notdienst:
Telefon 01805 - 05 05 18
Giftzentrale Nord:
0551 - 192 40
Notfalldienst für Gehörlose:
(7–24 Uhr) Fax 228 02-475
(0–7 Uhr) Fax 66 95 54 59
Tierärztlicher Notdienst:
Telefon 43 43 79

SONSTIGE NOTDIENSTE
Polizei: Telefon 110
Feuerwehr: Telefon 112
Notarzt/Rettungsdienst:
Telefon 112
Kassenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117

APOTHEKEN NOTDIENST
Handy 22 8 33
Festnetz 0800 00 228 33
Handy SMS „apo“ an 22 8 33

SEELSORGE
Telefonseelsorge
0800 - 111 01 11
Kinder- und Jugendtelefon
0800 - 111 03 33
Elterntelefon
0800 - 111 05 50

BEHÖRDEN-HOTLINE
Bürgeranfragen, Beschwerden,
Hinweise usw., Mo–Fr, 7–19 Uhr,
Hamburg Service, Telefon 115
oder Telefon 428 28-0

Änderungen vorbehalten

46 Prozent der
Hamburger*innen

haben Vertrauen in selbst-
fahrende Autos. Noch
mehr Vertrauen gab es
nur in den Bundesländern
Sachsen-Anhalt (60,7 %)
und Baden-Würtemberg
(48,6%). Das ergab eine
Umfrage der Allianz Direct.
In der Altersgruppe 12–17
gibt es die meisten Be-
fürworter (67,2%). Das
meiste Misstrauen gegen
KI-gesteuerte Autos hegt
Mecklenburg-Vorpommern.

ZAHL DERWOCHE
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HAMBURGBitte Platz neh-
men in derWeisheits-Rik-
scha: ZumerstenMalwird
inHamburg der Equal
CareDay gefeiert. Das
Festival vereint Informati-
onen und Inspiration, Aus-
tausch undBestärkung.

CHRISTINA BUSSE

Von der Geburt bis zum Tod
sind alle Menschen mal dar-
auf angewiesen, dass sich je-
mand voller Fürsorge um sie
kümmert, im professionellen
Bereich ebenso wie im pri-
vaten. Das ist ein wichtiger
Grundpfeiler unserer Gesell-
schaft.
Noch wird diese Aufgabe
nicht gleichmäßig verteilt
übernommen und wertge-
schätzt. Oft sind es die Frau-
en, die immer noch deutlich
mehr unbezahlte Care-Arbeit
leisten, häufiger zuhause sind
und, wenn sie erwerbstätig
arbeiten, weniger verdienen.

Das spiegelt sich dann in der
deutlich größeren Altersar-
mut bei Frauen wider. Der
Equal Care Day will Sorge-
arbeit sichtbar machen, ihre
Bedeutung hervorheben und
für Gerechtigkeit und Aner-
kennung kämpfen.

Kraft und Vielfalt
Das Festival lädt dazu ein,
gemeinsam mit namhaften
Engagierten die Kraft und
Vielfalt aus den Bereichen
Bildung, Integration, Pflege
und mehr zu feiern und sich
zu vernetzen. Mit dabei sind
unter anderem Deutschlands
bekannteste Zeitgeist-For-
scherin und Autorin Kristine
Fratz, Mareike Engels, Spre-
cherin für Soziales, Frauen
und Gleichstellung der Grü-
nen Bürgerschaftsfraktion
und Vizepräsidentin der
Hamburgischen Bürgerschaft,
der Staatsrat für Soziales, Tim
Angerer und die Romanauto-
rin Mareike Fallwickl.

Für direkten Austausch ste-
hen Expert*innen auf dem
Marktplatz der Möglichkei-
ten und in Workshops be-
reit. In der Weisheits-Rik-
scha freuen sich die beiden
80-Jährigen Renate und Lucia
darauf, ihre Erfahrungen mit
Care-Arbeit im Gespräch mit
Interessierten zu teilen. Ein
Highlight der Veranstaltung
ist um 19 Uhr die Lesung
mit Alexandra Zykunov: Die
Bestseller-Autorin liest aus
ihrem neuen Buch „Was wollt
ihr denn noch alles?!“.
Die Aktion Kinderparadies
Betreute Kinderspielplät-
ze Hamburg e.V. bietet eine
kostenlose Kinderbetreu-
ung für Kinder im Alter von
bis zu zwölf Jahren an. Aus-
führliches Programm und
kostenfreie Tickets: www.
aktivoli.de/equal-care-day-
festival-2024

Donnerstag, 29. Februar
9–23 Uhr, Biedermannplatz 19

Von Austausch bis
Ermunterung
EQUAL CARE DAY FESTVAL erstmals in Hamburg

WOCHENBLATT

Hier haben Sie die Möglichkeit
uns direkt mitzuteilen, wenn
Sie einmal IhrWochenblatt
nicht erhalten haben sollten.

www.wochenblatt
reklamationen.de

NICHT ERHALTEN?

„Mensch sein muss der Mensch“
Hamburgs ältestes Amateurtheater Thalia präsentiert neues Stück

„Mensch sein muss der Mensch“

ist das Motto des Dorfpolizisten

Wilke und der Titel des neuen

Stücks der Volksspielbühne Tha
lia.

Foto: Volksspielbühne Thalia

Die Autorin Mareike Fallwickl
spricht auf dem Equal Care Day
zum Thema „Solidarität“.
In ihrem gefeierten Roman
„Die Wut, die bleibt“ schildert sie
drastisch, was passiert, wenn eine
erschöpfte Mutter aufgibt.

Im Kulturzentrum Afrotopia
in Barmbek lädt ein vielseitiges

Programm zum Mitmachen,
Informieren und Vernetzen ein.

Fotos: Busse

MITTENDRIN IN
IHREM STADTTEIL.

„Es kam aus Übersee“
BARMBEK Auf einer kleinen
Insel vor der großen Küste
stand einst ein Leuchtturm.
Dort wohnte Matthiesen,
der Leuchtturmwärter. Sein
Leben war ein wenig eintö-
nig, aber gemütlich. Eines
Tages jedoch wurde etwas
angeschwemmt: eine Kiste
mit Luftlöchern aus Übersee.
Und so ziemlich alles sollte
sich ändern, denn der Hüpfer
kam an. „Es kam aus Über-

see“ mit dem Figurenthe-
ater Wolkenschieber zeigt
die Annäherung zweier
sehr unterschiedlicher Le-
bewesen. Das Stück wird
empfohlen für Kinder
von vier bis zehn Jahren.
Tickets zu 7,10 Euro für
Kinder und 8,20 Euro für
Erwachsene online unter
www.hamburgerpuppen
theater.de sowie an der
Tageskasse. (cb)

BRAMFELD Nun ist es auch zu
sehen und zu hören: An der
künftigen Haltestelle der U5
am Bramfelder Dorfplatz wird
gebaut.
„Die U-Bahn kommt wirk-
lich, die Arbeiten haben be-
gonnen“, freuen sich die Bür-
gerschaftsabgeordneten Lars
Pochnicht von der SPD und
Dennis Paustian-Döscher von
den Grünen. Und noch eine
gute Nachricht haben die
Beiden: Die U-Bahnfahrgäste
bekommen einen Tunnel, der
sie trocken und sicher auf die
andere Seite der Bramfelder
Chaussee bringt. Das geht aus
einer Kleinen Anfrage an den
Senat hervor. Die Hochbahn
wollte zuerst eine andere Lö-
sung. „Die Wartezeiten an der
Fußgängerampel sind sehr
lang, das ist besonders bei Re-
gen unangenehm“, sagt Poch-
nicht. „Und für den Tunnel
gibt eine breite Unterstützung
im Stadtteil, auch vom Senio-
renbeirat“, ergänzt Paustian-
Döscher. Einen Beschluss
hatte die Bezirksversammlung
Wandsbek bereits im April
2019 gefasst. Seitdem sei ein
breites Aktionsbündnis für
einen barrierefreien Zugang
entstanden. „Damit werden
vielleicht noch mehr Men-
schen die U-Bahn nutzen“, so
die Abgeordneten.

Aus technischen Gründen
muss der Fußgängertunnel
fertig sein, bevor der Tun-
nel gebaut wird. Die Buche
auf der anderen Seite der
Bramfelder Chaussee soll
erhalten bleiben, der Dorf-
platz neugestaltet werden.
Trotz der Einschränkungen
werde der Bahnanschluss
für alle gut sein, sagen
Pochnicht und Paustian-
Döscher. Und auch für die
Kita der Elbkinder in der
Fabriciusstraße, der eine
längere Schließung wegen
der Bauarbeiten droht,
werde an einer Lösung
gearbeitet (siehe auch S.
5). „Die Hochbahn ist sehr
kooperativ. Bis jetzt ist die
Planung der U5 gut gelau-
fen“, so Paustian-Döscher
und Pochnicht. (rg)

Tunnel kommt doch
Komplettlösung für U5 am Dorfplatz

Lars Pochnicht (l.) und
Dennis Paustian-Döscher
am Bramfelder Dorfplatz.
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!! Auto Ankauf !!
Frau Blume kauft alle Autos!

Jedes Alter und jeder Zustand
auch Motorräder

HCV-GmbH
Luruper Hauptstr. 200 · 22547 Hamburg

Tel.: 040 / 300 333 73 oder
0172 / 42 48 396

✩

✩ ✩

✩

Wir leisten mehr als Goldankäufer.
statt zum Goldankauf
Direkt zur Scheideanstalt

Hamburg: Neuer Wall 80
Norderstedt: Oststrasse 128
Telefon: 040 609 26 89 0

Norddeutsche Edelmetall
Scheideanstalt GmbH

https://norddeutsche-edelmetall.de
Bitte mit Terminvereinbarung

NES
Group

Radio Höglmüller
Inh. Günter Barthels
Meisterbetrieb
mit eigener Werkstatt

Fernsehen • Video
Elektr. Hausgeräte

Hellbrookstr. 59 · 22305 Hamburg · Tel. 61 67 97 · www.hoeglmueller.de

Über 100 Jahre Raumausstattung!
Gardinen & Gardinenwäsche, Plissees, Rollos, Boden-
beläge, Mustervorlage & Beratung in HH kostenlos!

TIEDEMANN Atelier
Hartzlohplatz 1, Tel. 61 48 89

www.tiedemann-atelier.de

PROFIS VOR ORT
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Kunst in der
Hamburger Meile
BARMBEK Im ersten Ober-
geschoss des Mundsburg
Centers präsentiert die
„TEARAPART_GALLERY“
seit August 2022 wech-
selnde Kunstausstellun-
gen. Die aktuelle Gruppen-
ausstellung befasst sich
mit der Thematik: „Können
oderWissen“ und ist vom
24. Februar bis zum 30.
März zu sehen. (kg)

Vernissage ist am 24.2.
um 19 Uhr, die Finissage am
30.3. von 16–19 Uhr,
Öffnungszeiten: Mittwoch bis
Samstag, jeweils 16–19 Uhr,
Eintritt kostenlos

Blutspende
WINTERHUDE Leben retten
mit einer Blutspende: Im
Gemeindesaal der Epi-
phanienkirche haben alle
gesunden Menschen ab
18 Jahren ganz einfach
die Gelegenheit dazu. Im
Anschluss gibt es einen
Imbiss. (cb)

Freitag, 1. März, 15.30–
19.30 Uhr,Wiesendamm 125

Ökumenischer
Gottesdienst
BARMBEK Die St. Franzis-
kus-Kirche (Lämmersieth
38) lädt alle Menschen
zum regionalen ökume-
nischen Gottesdienst
amWeltgebetstag, 1.
März, ein. Dieses Jahr im
Mittelpunkt: Palästina. Der
Abend beginnt mit einer
Einstimmung auf Land
und Leute, gefolgt von
einem Gottesdienst um 19
Uhr und anschließendem
Beisammensein mit lan-
destypischen Speisen. (cb)

Lieder vom Leben
und vom Sterben
WINTERHUDE „Ich lieg’ und
schlafe ganz mit Frieden“,
unter diesemMotto steht
das Konzert des Vokalen-
sembles Capella Peregrina
in der Reihe „Musikzeit“
in der Epiphanienkirche.
Unter der Leitung von Ute
Weitkämper werden Lieder
und Rezitationen vom
Wachsein und Schlafen,
vom Leben und Sterben,
von Liebe und Sehnsucht
vorgetragen. Dazu gibt es
Musik von der Renaissance
bis in die Gegenwart, be-
gleitet von Andreas Kaiser
amVioloncello. Der Eintritt
ist frei. (cb)

Sonntag, 3. März, 18 Uhr
Großheidestraße 44

WINTERHUDE/OHLSDORFDer
britische Schauspieler und
ComedianMark Lyndon
ist bei seinem Publikum
beliebt, bei den Deutschen
und den Briten gleicher-
maßen.

CHRISTIAN HANKE

Der britische Schauspieler
lebt seit 1982 in Hamburg
und begeistert in kleinen wie
großen Lokalitäten mit sei-
nen Comedy- und Kabarett-
programmen und Lesungen.
Erst trat er nur für die Briten
in Hamburg auf, dann auch
für Deutsche, mit inzwischen
sprachlich gemischten Pro-
grammen aus Deutsch und
Englisch.
Er kennt den Humor von bei-
den Nationen. „Die Englän-
der können über sich selbst
lachen. Sie sind so erzogen
worden“, erzählt Lyndon dem
Wochenblatt, „die Deutschen
sind das nicht gewohnt, sind
empfindlicher, aber wissen
gute Satire zu schätzen.“
Nach einer Vorstellung sagte
´mal eine deutsche Zuschau-

erin zu ihm: „Sie halten uns
einen Spiegel vor und ver-
letzen uns nicht.“ Das emp-
fand Lyndon als eines der
größten Komplimente, das er
je gehört hatte. Und noch ei-
nen Unterschied hat Lyndon
beobachtet: „Die Deutschen
interessieren sich sehr dafür,
was andere über sie denken.
Die Engländer nicht.“
Hamburg ist seine zweite
Heimat geworden. Hamburg
hat er sogar Hollywood vor-
gezogen. 1982 besuchte der
Schauspieler, der Theater
und Literatur studiert hatte,
eine Freundin in Hamburg.
Prompt wurde er vom Eng-
lish Theatre of Hamburg und
von den University Players
engagiert, und blieb auf Rat
seines Vaters. Acht Jahre
später probierte er, in Los
Angeles zu leben und zu ar-
beiten.
Natürlich mit Hollywood
im Auge. Doch als die Film-
bosse erfuhren, dass er auch
Deutsch spricht, wurden ihm
nur Nazi-Rollen angeboten.
„Das war nichts für mich“,
berichtet Lyndon, der nach

sechs Monaten L.A. an die
Elbe zurückkehrte. Wieder
in Hamburg bot er sich dem
British Council an und war
total überrascht, als die kei-
ne Programme für hiesige
Briten wollten. „Wir machen
etwas für Deutsche“, erfuhr
er und das machte Mark Lyn-
don dann auch. „Das war ein
langer Weg“, so Lyndon, aber
er hat sich gelohnt. Zehn Pro-
gramme, mal Comedy, mal
Satire, hat er seitdem erar-
beitet, bietet sie überall in
Hamburg und Umgebung an.
Vom Weinlokal mit 40 Plätze
bis zur Laeiszhalle war schon
alles dabei.

� Donnerstag, 29. Februar, 19.30
Uhr, zum Beispiel im Goldbek-
haus, Moorfurthweg 9
� Dienstag, 5. März, 18.30 Uhr
in der Haspa Stübeheide 164
(Klein Borstel/Ohlsdorf), je-
weils mit dem Programm „How
To Be A Hamburger“
� Und ganz originell, Mittwoch,
13. März, 16 Uhr, auf dem
Ohlsdorfer Friedhof (Kapelle 6),
Nordring, mit dem Programm
„Stress“

Der britische Comedian Mark Lyndon begeistert Briten wie Deutsche. Foto: Herwig Führs

Britischer Humor
unterhält alle
ComedienMARK LYNDON hat neue Programme

Bewerbungstraining
Führungskräfte beraten Arbeitssuchende

BARMBEK Der Kirchliche
Dienst in der Arbeitswelt
(KDA)bietetArbeitssuchen-
den erneut am Donnerstag,
29. Februar eine kostenlose
Beratung rund um die Be-
werbung und Bewerbungs-
strategien im Barmbek
Basch an. In drei einzelnen
Workshops à 45 Minuten
werden die Arbeitssuchen-
den von den Führungskräf-
ten beraten und bekommen
eine Expertenmeinung zu
ihrer Bewerbung und zu
ihren individuellen Fragen.

Die Veranstaltung beginnt um
16.45 Uhr und endet um 20.30
Uhr. Voraussetzung für die
Teilnahme an den Workshops:
Die Bewerbungsunterlagen
müssen aktuell sein und die
Teilnehmenden sind darauf
vorbereitet, ihren beruflichen
Werdegang kurz zu schildern.

(kg)

Anmeldung zum Bewerbungs-
training unter
anmeldung@kda.nordkirche.de
oder telefonisch unter
T 306 20-1352

Hier ist
Zeit für kleine
Momente.

Und Platz für
große Abenteuer.

Jetzt Kitaplatz
sichern.
kita-kinderzimmer.de

Auf die

Kitaplätze,

fertig, los!
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HAMBURGDominik F. (25)
wurde einOpfer der neu-
estenBetrugsmasche auf
demHamburgerWoh-
nungsmarkt. 5760Euro hat
der angehende Student der
SozialenArbeit auf einen
Schlag verloren.Miete,
Kaution undAbstand für
eineWohnung, die nicht zu
vermieten ist.

MATTHIAS GREULICH

„Ohne die Hilfe meiner Eltern
wäre ich gefühlt obdachlos“,
sagt er. Um ihnen wenigstens
einen Teil des Geldes zurück-
zahlen zu können, wird er
im nächsten Semester einen
Minijob annehmen. Der
25-Jährige ist aus Potsdam
nach Hamburg gekommen.
Er ist froh, übergangsweise
in einem überteuerten Apart-
ment am Berliner Tor unter-
gekommen zu sein.
840 Euro sollte die 53 Quad-
ratmeter große Zweizimmer-
wohnung in Beltgens Garten
17, einer ruhigen Wohnstraße
in Hamm, im Monat kosten.
„Nicht ganz billig, aber da ich
ein duales Studium beginne,
hätte ich sie mir mit meinem
Gehalt und etwas Unterstüt-
zung meiner Eltern leisten
können.“ Die Pseudo-Studen-
tenbude wurde auf einem In-
ternetportal angeboten, von
dort wurde auf eine DMMA
Immobilien GmbH verlinkt.
„Die Website des Unterneh-
mens war erstaunlich seriös
und gut gemacht“, sagt F. Auf
der Seite lud er seinen Ge-
haltsnachweis hoch und frag-
te in der Eingabemaske nach
einem Besichtigungstermin,
worauf ihn ein Mann anrief,
der sich Thomas Schmitz
nannte und ihm sagte, dass
die Besichtigung kontaktlos
ablaufen würde. Dominik F.:
„Das hätte mich misstrauisch
machen sollen. Ich habe mir
aber nichts dabei gedacht,
weil das Ganze im Zuge von
Corona relativ normal gewor-
den ist.“
Die Terminbestätigung kam
per E-Mail, im Anhang ein
pdf-Dokument mit Ver-
haltensregeln. Man dürfe
höchstens 30 Minuten in
der Wohnung bleiben, sol-
le keine Nachbarn mit Fra-
gen nerven und ruhig sein,
damit sich niemand gestört
fühle. Die Schlüssel lagen

vor einem Nachbarhaus in
einem Zahlenschlosstresor.
„Die Wohnung hat mir gut
gefallen, was ich der Verwal-
tung gemailt habe“, so Domi-
nik F. Wieder meldete sich
der Mann, der sich Schmitz
nannte, am Telefon. Um die
Wohnung zu kriegen, müsse
er ein Angebot bezüglich der
Inventarübernahme abgeben.
„Das waren jetzt keine beson-
ders wertigen Sachen. Mir
war aber klar: Ich muss einen
richtig guten Preis bieten, um
Chancen auf die Wohnung zu
haben.“ Ab 1500 bis 2500 Euro
sei er langsam im Pott, sagte
der fast zu freundliche Ge-
sprächspartner. F. entschied
sich, mit der Unterstützung
seiner Eltern, für die Möbel
3000 Euro zu bieten. Ein paar
Tage später kam der Anruf,
dass F. die Wohnung bekom-
men habe.
Stefan Schmalfeldt, Leiter der
Rechtsabteilung beim Mieter-

verein,
hat sich
Mietvertrag
und Exposé angesehen. „Es
handelt sich nicht ansatzwei-
se um Regelungen, die dem
üblichen ,Hamburger Miet-
vertrag für Wohnraum‘ zu ent-
nehmen sind“, so Schmalfeldt.
Dass laut Vertrag unzulässi-
gerweise bereits vor Mietbe-
ginn Miete und Kaution zu
zahlen gewesen seien, lässt
bei ihm die Alarmglocken
schrillen. Höchst bedenklich
sei außerdem, dass im Exposé
eine Kontaktadresse fehlt, ob-
wohl gleichzeitig mit einem
ganzheitlichen Full-Service
geworben wurde. Der Miet-
rechtsexperte rät, über die
Hausverwaltung vorab im
Internet zu recherchieren,
oder sich im Zweifel mit dem
Mieterverein in Verbindung
setzen. Den ungewöhnlichen
Vertrag unterschrieb F. digi-
tal. „Das kam mir zunächst

relativ seriös vor. Mittlerwei-
le würde ich das nicht mehr
machen.“ Wenige Tage vor
dem geplanten Einzug bekam
F. überraschend eine E-Mail
von der DMMA. „Alles Be-
trug“ stand in der Betreffzeile.
„Der Einzug findet nicht statt.
Es wird niemand vor Ort sein,
um die Tür zu öffnen“, las ein
geschockter F.
Dominik F. ist nicht der einzi-
ge Geschädigte, der viel Geld
verloren hat. Er hat Kontakt
zu anderen Betrugsopfern,
die Kommunikation läuft
über eine WhatsApp-Gruppe.
„Daher weiß ich, dass mehre-
re Konten ganz verschiedener
Banken für die Überweisun-
gen benutzt wurden.“ Viel-
leicht ergeben sich dadurch
doch noch Hinweise auf die
Wohnungsbetrüger. Auf An-
frage teilt die Hamburger Po-
lizei mit, dass es bislang 120
Fälle gibt und die Ermittlun-
gen noch andauern.

Betrüger als Vermieter getarnt
KRIMINELLE PRELLENmehr als 120Wohnungssuchende um viel Geld

TIPPS DER POLIZEI

 Erkundigen Sie sich
gegebenenfalls bei an-
deren Mietern im Haus,
ob diese Kenntnis von
einem Auszug der
Nachbarn bzw. einer
Neuvermietung der
Wohnung haben.
 Gibt es einen Schau-
kasten im Treppen-
haus? Überprüfen
Sie, ob dort die glei-
che Hausverwaltung
verzeichnet ist, mit der
Sie bereits in Kontakt
stehen. Rufen Sie gege-
benenfalls den Haus-
meister an und fragen
Sie nach, ob die Ihnen
angebotene Wohnung
wirklich neu vermietet
werden soll.
 Bestehen Sie auf eine
persönliche Begeg-
nung! Vorsicht ist vor
allem dann geboten,
wenn der Wohnungsei-
gentümer behauptet,
bei der Wohnungs-
besichtigung nicht
persönlich anwesend
sein zu können und
auch kein Makler oder
Verwalter vor Ort ist.

verein, 
hat sich 
Mietvertrag 

relativ seriös vor. Mittlerwei-
le würde ich das nicht mehr 
machen.“ Wenige Tage vor 

bei der Wohnungs-
besichtigung nicht 
persönlich anwesend 
sein zu können und 
auch kein Makler oder 
Verwalter vor Ort ist.

Dominik F. vor
dem Haus, in das

er am 1. Juli einziehen
wollte. Angebliches Miet-
objekt Beltgens Garten 17:
Die Wohnung im dritten
Stock rechts war nie
zu vermieten. Foto:

Greulich

HAMBURG Wer die Blume des
Jahres 2024, die Grasnelke,
im eigenen Garten oder im
Balkonkasten sehen möchte,
kann jetzt die Saat bei der Lo-
ki-Schmidt-Stiftung bestellen.
Die Blume mit den pinken
Blüten ist nicht nur ein wah-
rer Hingucker, sondern auch
eine wichtige Nahrungquelle
für Insekten. Zu ihren Besu-
chern zählen verschiedene
Bienenarten und viele Falter,
wie der Braune Feuerfal-
ter. Die Grasnelke kann eine
Höhe von bis zu 30 Zentime-
tern erreichen und gedeiht
am besten an sonnigen Stand-
orten mit trockenem Boden –
ideal also für sonnige Terras-
sen. Die optimale Zeit für die
Aussaat der Grasnelke ist bis
Mitte April. Die Postkarte mit
der Saat bekommt man gegen
eine Gebühr von 3 Euro unter
www.loki-schmidt-stiftung.
de/samenpostkarte (kg)

Grasnelke auf
dem BalkonGOLDBEKHAUS

NEUES AUS DEM

Das Goldbekhaus freut sich über zwei neue
Angebote im Repertoire: Mama Fitness ist
für alle Mütter, die gern wieder aktiv werden
wollen, während ihre Kinder (6 bis 18 Mona-
te) in der Nähe bleiben und spielerisch erste
soziale Kontakte knüpfen.

Bei Tanz dich fit sind Teilnehmer*innen 60+
eingeladen, ihre Ausdauer, Koordination und
Flexibilität bei einem spaßbringenden Trai-
ning zu verbessern. Einsteiger*innen sowie
Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.
Beide Angebote finden unter der Leitung
von Andrea Arcos statt – Lizenz Fitness und
Gesundheit, Zumba.

Eine Probestunde ist kostenfrei, danach Mit-
gliedschaft im Verein für 19 Euro im Monat.

 Mama Fitness donnerstags 9–10 Uhr
 Tanz dich fit donnerstags 10.15–11.15 Uhr
www.goldbekhaus.de/fit_kreativ

Als Vereinsmitglied im Goldbekhaus können
alle Angebote des kulturNverein genutzt
werden – ein breites Spektrum von Fitness
über Mannschaftssport bis zu Kreativange-
boten. Mehr Infos gibt es auf der Website des
Goldbekhauses.

Goldbekhaus
Moorfuhrtweg 9, 22301 Hamburg
T 278 702 0
info@goldbekhaus.de
www.goldbekhaus.de

Neue Vereinsangebote

Mama
Fitness –
Sport für
Mütter

und ihre
Babys.
Foto: Hfr

Upcycling-Basteln
DULSBERG Der Frühling
klopft leise an und das Oster-
fest steht auch schon vor der
Tür. Das Lesehaus Dulsberg
nutzt die Gelegenheit, um
zum kreativen Osterbasteln
mit Upcycling-Ideen ein-
zuladen. Dazu werden ganz
nachhaltig gebrauchte Mate-
rialien verwendet: Aus alten
Buchseiten, Eierkartons und
Klopapierrollen entsteht tol-
le Deko für den Ostertisch.
Das Bastelangebot findet am
kommenden Lesehaus-Sams-
tag von 14 bis 16 Uhr statt
und richtet sich an begleite-
te Kinder und Erwachsene.
Die Teilnahme ist kostenfrei,
zusätzliches Bastelmaterial
kann gerne mitgebracht wer-
den. Natürlich kann in der

Stadtteilbibliothek auch
wieder ausgiebig im rund
4.000 Bücher umfassen-
den Bestand gestöbert
werden. Hier gibt es Bil-
derbücher, Kinder- und
Jugendbücher, aktuelle
Romane und Krimis, Sach-
bücher, Ratgeber sowie
Hörbücher für jedes Alter.
Bei einem Kaffee oder Tee
laden gemütliche Sitzplät-
ze zum Verweilen ein. Der
Leihausweis kostet 1 Euro
im Jahr. Außerdem kann
man auf einem kleinen
Bücherflohmarkt fündig
werden. (cb)

Sonnabend, 2. März
14–17 Uhr, Eintritt frei
Alter Teichweg 200

Aus alten bun-
ten Pappen,
Buchseiten,
Eierkartons
und Klopa-
pierrollen

entsteht tolle
Deko für den
Ostertisch.

Foto: Getty

Images

Aktion Venengesundheit
Unverbindliche Tests beim Stolle Sanitätshaus
BARMBEK Der menschliche
Blutkreislauf und damit die
Venen vollbringen jeden Tag
Höchstleistungen. Das Blut
wird von den Beinvenen von
der tiefsten Stelle zurück zum
Herzen gepumpt, 24 Stunden
am Tag. Kleinste Veränderun-
gen an den Venen können die
Funktionsweise beeinträch-
tigen. Unter anderem kann
sich Blut in den Venen stauen
und fließt nur noch verzögert
weiter. Auch Schwellungen
der Beine sowie Krämpfe,
Kribbeln oder Schmerzen
deuten auf ein Venenleiden
hin. Diese Symptome sollten
nicht ignoriert werden, denn
hieraus können sich zum Teil
schwerwiegende Erkrankun-
gen entwickeln. Ein gestörter
Blutfluss kann u. a. zu Krampf-
adern, deren Behandlung nicht
nur eine ästhetische Relevanz
hat, über Thrombosen bis hin
zum offenen Bein führen. Mit
einem Venenfunktionstest
kann in 5–10 Minuten die Ve-
nenfunktion überprüft wer-
den, so dass eitig die richtigen
Maßnahmen ergriffen werden
können. Das Stolle Sanitäts-
haus Barmbek, Fuhlsbüttler
Straße 405, bietet vom 11. – 15.
März die Möglichkeit einen
Venenfunktionstest durchfüh-
ren zu lassen. Einen Termin

für das Venenmessen kann
unter der unter der Tele-
fonnummer 6 30 18 29 oder
per E-Mail an barmbek@
stolle-ot.de vereinbart
werden. Zusätzlich gibt es
20 Prozent Rabatt beim
Privatkauf von Kompressi-
onsstrümpfen und Anzieh-
hilfen. Bei höherwertigeren
Versorgungen wird der Pri-
vatanteil erlassen. (wb)

– ANZEIGE –

In wenigen Minuten erhält
man aussagekräftige Daten
über die Venenfunktion Foto:

Bauerfeind

BEERDIGUNGSINSTITUTE
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BARMBEK „Spektakulär“ ist
wohl derAusdruck, der
einembeimAnblick dieser
Werke sofort in den Sinn
schießt.

CHRISTINA BUSSE

Die Künstlerin Marta Klo-
nowska hat sich auf den
Werkstoff Glas spezialisiert.
Doch ihre Plastiken wirken
auf den ersten Blick so gar
nicht zart und zerbrechlich,
wie man es bei dem Materi-
al annehmen würde, sondern
unglaublich kraftvoll und in-
tensiv.

Kreaturen aus Glas
Aus tausenden farbigen
Glasfragmenten fertigt sie
spannungsvolle Kreaturen,
die ein wundersames Eigen-
leben entwickeln und durch
den Kontrast von Masse und
Leichtigkeit beeindrucken.
Vorbilder findet Klonowska
in den Gemälden der alten
Meister wie Albrecht Dürer
und Francisco de Goya. Un-
ter ihren Händen nehmen
diese eine dreidimensiona-
le Form an. Darunter auch
ein Wesen, das für das Glas-

museum einen besonderen
Stellenwert hat: Die Ziege aus
rosafarbenen Glassplittern,
die in der Dauerausstellung
einen Ehrenplatz hat, gilt als
Lieblingsstück von Unter-
nehmerin Edith Achilles, die
die Glassammlung begrün-
det und mit ihrer Stiftung
den Grundstein für das Glas-
museum gelegt hat.
Eine Auswahl weiterer se-
henswerter Werke von Marta
Klonowska zeigt das Glas-
museum der Achilles-Stif-
tung jetzt in einer Sonder-

ausstellung. Zur Eröffnung ist
die 1964 in Warschau gebo-
rene Künstlerin, die in War-
schau und Düsseldorf Kunst
studiert hat, anwesend. Die
Präsentation ist bis Sonn-
abend, 4. Mai. zu sehen.

Geöffnet: Di bis Sa, 11–18
Uhr, Eintritt 5/3 Euro. Infos
unter T 656 38 08, www.
glasmuseum-hamburg.de

Ausstellungseröffnung am
Sonntag, 25. Februar, 14 – 17
Uhr, Fuhlsbüttler Straße 415a

Ein Wesen aus Glas, geschaffen von der polnischen Künstlerin Marta Klonowska. Foto: Artur Gawlikowski

Fantastische Wesen
mit vielen Facetten
Eine glitzernde AUSSTELLUNG im Glasmuseum

Marta Klo-
nowska hat
sich auf Glas
spezialisiert.

Foto: Achilles-

Stiftung

Notausstieg neben Kita geplant
Einrichtung der Elbkinder in Bramfeld von U-Bahnbau betroffen
BRAMFELD Mit Andreas Ernst
(Leiter Stabsbereich Bürger-
beteiligung) und Tanja Taaks
(Beauftragte U5 Ost) war die
Hochbahn auf der jüngsten
Bramfelder Stadtteilkonfe-
renz gleich doppelt vertre-
ten. Na klar: Es gab reichlich
Erklärungsbedarf in Sachen
Schließung der Elbkinder-
Kita in der Fabriciusstraße.
Wie berichtet, soll die Bram-
felder Einrichtung wegen
des U-Bahnbaus für mehr als
ein Jahr geschlossen werden

– betroffen wären rund 120
Kinder. Direkt neben dem
Kita-Gebäude wird ein Not-
ausstieg gebaut. Tanja Taaks:
„Es gibt dazu detaillierte Vor-
schriften. Die Notausstiege
dürfen nicht weiter als genau
600 Meter voneinander ent-
fernt liegen. Da haben wir
keinen Spielraum.“ Und Ernst
ergänzte: „Leider konnte die
Detailplanung der Bauarbei-
ten erst im Herbst durchge-
führt werden. Und da hieß
es plötzlich, der Notausstieg

müsse zeitlich vorgezogen
werden. Daraus ergab sich
die unglückliche Situation,
dass die Eltern sehr kurzfris-
tig – erst am 10. Januar – von
der Situation Kenntnis erhiel-
ten.“ Bauherr Hochbahn steht
in engem Kontakt mit der
Sozialbehörde, die jetzt mit
Hochdruck alternative Stand-
orte für die Kinder prüft. Der
örtliche CDU-Bürgerschafts-
abgeordnete Sandro Kappe
schlägt die Kita „Pusteblume“
(Gustav-Seitz-Weg, Steils-
hoop) als Ausweichquartier
vor: „Die befindet sich in un-
mittelbarer Nähe zur Fabri-
ciusstraße und wird derzeit
gerade saniert.“ Das Haus in
der Fabriciusstraße soll laut
Ernst übrigens nicht abgeris-
sen sondern nach Ende der
U-Bahnbauarbeiten wieder
als Kita betrieben werden
können. (tel)

Informationen
zur Kita-

Schließung:
Tanja Taaks
und Andreas
Ernst von der

Hochbahn.
Foto: tel

AUF AUSSTELLUNGSKÜ
CHEN

70%
BIS ZU

1

ALLER ZEITEN

GRÖSSTER
SORTIMENTSWECHSEL

XXXLutz Schulenburg Wentorf | Immenberg 1 | 21465 Wentorf
1) Gültig beim Neukauf von gekennzeichneten Ausstellungsküchen und Möbel Ausstellungsstücken bis zum 02.03.2024. Nicht mit ande-
ren Rabattaktionen und Preisvorteilen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Alles Abholpreise. Verantwortlich: tejo Möbel Manage-
ment Holding GmbH & Co. KG, Liebigstraße 15, 38640 Goslar.

NOCH ÜBER

15 KÜCHEN UND

200 ELEKTRO-GERÄTE

ZU ABSOLUTEN

SONDERKONDITIONEN

VERFÜGBAR*!

STATT 18.572,-

6.999,-
62%
SPAREN

6.999NUR
NOCH

ALLES ABHOLPREISE
(Ohne Deko und Geräte)

LIEFERUNG & MONTAGE
gegen Aufpreis

WENN WEG,
DANN WEG!

Musterküche aus dem Hause Nobilia, Front Lack
Seidengrau Hochglanz, Ausstattung: Backofen,
Backofen Mikrowellen Kombi, Geschirrspüler,
Inselhaube, Induktionskochfeld, Kühlschrank,
Beleuchtung und viele Auszüge.

Besuchen Sie uns:

* Zwischenverkauf
vorbehalten.
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BARMBEK Die in Barmbek
ansässige Köster-Stiftung
startet zusammen mit dem
Bauverein der Elbgemeinden
eine neuartige Wohnform
für Menschen ab 60 Jahren,
die Pflegeleistungen benöti-
gen. In einem neu errichte-
ten Mehrgenerationenhaus
im Schlicksweg stehen für
sie acht eigenständige Zwei-
Zimmer-Wohnungen bereit.
Das Besondere: Die zukünf-
tigen Mieter*innen gestal-
ten ihren Alltag und ihre
Versorgung nicht nur selbst,
sondern auch gemeinsam
mit den anderen. Auf diese
Art und Weise kann man ei-
nerseits Ruhe in den eigenen
vier Wänden finden, und an-
dererseits die Gemeinschaft
mit anderen suchen. Als
Gruppe lassen sich die Dinge
des Lebens gemeinsam orga-
nisieren. Gleichzeitig bleibt
man selbstständig und eigen-
verantwortlich. Außerdem
steht im Haus ein Gemein-
schaftsraum zur Verfügung.
Zum Bezug der öffentlich
geförderten, barrierefreien
Wohnungen mit einer Größe
etwa 48 qm ist ein Wohnbe-
rechtigungsschein erforder-
lich. Während des Aufbaus
wird die Gruppe durch eine

ehrenamtliche Hauspatin be-
gleitet. Die Köster-Stiftung
sorgt für Serviceleistungen
wie das Hausnotrufgerät in
jeder Wohnung und organi-
siert eine Koordinationskraft
sowie einen Pflegedienst, der
den acht Personen gemein-
sam zur Verfügung steht.
Die Wohnungen im Grenz-
bachviertel können voraus-
sichtlich im Mai/Juni 2024
bezogen werden. Insgesamt

entstehen in dem Neubauge-
biet rund 790 Wohnungen.
Der Anschluss an den öffent-
lichen Personennahverkehr,
gute Einkaufsmöglichkeiten
und viel Grün machen den
Wohnort attraktiv. Weitere
Informationen sind erhält-
lich bei Constanze Weichert,
Telefon 040/180 077 00,
Mobil 0160/38 66 812, E-Mail:
weichert@koester-stiftung.
de. (cb)

Innovatives Wohnen für ältere Menschen

Constanze Weichert von der
Köster-Stiftung betreut das
Wohnkonzept, bei dem das Mit-
einander gleich mit eingeplant
ist. Foto: Köster-Stiftung

Im neuen Grenzbachviertel in Barmbek-Nord geht ein neues Wohn-
projekt für älteren Menschen mit Pflegebedarf an den Start.

Foto: Köster-Stiftung

BARMBEKDie Stadtteilsit-
zung für Barmbek-Südwar
gleichzeitig ein kleiner
Neujahrsempfang und eine
guteGelegenheit den neu-
enBüroleiterUlli Sman-
dek vorzustellen. Esther
Heißenbüttelwurde dort
gebührend verabschiedet.

KAREN GRELL

Der Stadtteilverein ist der
Träger des Stadtteilrates und
Manfred Wachter der Mode-
rator der Veranstaltungen.
Auch er hat seinen Abschied
für Mai dieses Jahres ange-
kündigt und nun sucht der
Stadtteilrat in seinen Reihen
einen würdigen Nachfol-
ger. „Manfred hat das immer
richtig toll gemacht“, so der
Dank des Sprecherteams an

Wachter, der viele Jahre die
Treffen moderiert und orga-
nisiert hatte. Mit Ulli Sman-
dek kommt ein kompetenter
neuer Leiter, der schon Erfah-
rungen aus anderen Organisa-
tionen mitbringt und „richtig
Lust hat, hier mitzuwirken“.
Manfred Wachter, der noch
bis Mai zur Verfügung stehen
wird und auch weiterhin in
Barmbek-Süd aktiv bleiben
und die Redaktion der Stadt-
teilinfos weiterführen will,
erinnerte die Teilnehmer an
den Fonds über 2500 Euro,
der 2024 wieder für Projekte
zur Verfügung steht.

Rückblick auf 2023
Zu einem kleinen Rückblick
luden die AG Verkehr ein,
die von Baumaßnahmen be-
richtete, die Fußgängern und

Radfahrern mehr Sicherheit
bringen sollen und die AG
Barrierefrei, die sich etwa für
Bordsteinabsenkungen stark
macht. Jeder, der in Barmbek-
Süd wohnt oder arbeitet, ist
bei regelmäßigen Sitzungs-

besuchen stimmberechtigt.
Wer nur sporadisch vorbei-
kommen kann, ist auch will-
kommen. Der Stadtteilrat ist
optimal, um sich im Quartier
zu vernetzen und Ideen ein-
zubringen.

Abschiede und Begrüßungen
NEUER BÜROLEITER im Stadtteilverein, zwei Mitglieder sagen Adieu

Manfred Wachter wird die Sitzungen des Stadtteilvereins noch bis
Mai moderieren. Foto: Grell

KLEINANZEIGEN
FALLEN AUF.
Kleinanzeigen in unseren
Stadtteilausgaben. Gewusst wo.

Im neuen Grenzbachviertel in Barmbek wurde ein Mehrgenerationenhaus errichtet

Mitstreiter des Vereins (v. l.): Ursula Heuer-McKinney, Manfred
Wachter, Monika Orlowski, Esther Heißenbüttel, Runhild Jasper-
Koch, Klaus-Peter Görlitzer und Ulli Smandek. Foto:Grell

Familiengeführt in zweiter Generation

25
Jahre
3033

Großlohering 68, 22143 Hamburg - Parkplätze direkt vor der Tür
Tel.: 040 / 677 58 40, Fax.: 040 / 677 20 52

E-Mail: info@reha-technik-hamburg.de, Internet: www.reha-technik-hamburg.de
Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8:15 - 17:00 Uhr, Fr. 8:00 bis 16:00 Uhr

©
W
B
V

Orthopädie- und Rehatechnik seit 1991
Unsere Leistungen:

• Rollstühle
Beratung + Erprobung

• Elektrorollstühle (auch faltbar)
Beratung + Probefahrt

• Rollatoren
Beratung + Erprobung

• Elektroscooter
Beratung + Probefahrt

• Kompressionsstrümpfe
Phlebologisch - Lymphatisch

• Pflegebetten
Palliativ-Versorgung

Häusliche Alten- undKrankenpflege
• Grund- und Behandlungspflege
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Familienpflege • Haushaltshilfen
• Wochenendbetreuung
Das Pflegeteam Rehbein berät Sie gern!

Flachsland 10, 22083 Hamburg S 64240 66

Seit
25

Jahren

„Ich möchte so lange wie möglich
zuhause bleiben!“

Ambulante Pflege und Beratung gGmbH
DRK-Schwesternschaft Hamburg e.V.

Wir unterstützen Sie gerne in der Versorgung von hilfebedürftigen Menschen und bieten u.a.:
lmedizinische Leistungen und tägliche Grundpflege sowie Verhinderungspflege

l Haushaltsleistungen, Betreuungsleistungen und Hilfsmittelversorgung
l Vermittlung von Hausnotruf und Essen auf Rädern

l Nachweisgespräche für die Pflegekasse (§37.3 SGB XI)
l weitere Leistungen auf Anfrage wie z.B. auch die ambulante Versorgung von Kindern

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!
Tel. 040/350353013 - Email: apb@schwesternschaft-hamburg.drk.de

Interim: Auguststraße 14 - 22085 Hamburg www.schwesternschaft-hamburg.drk.de

lWinterhude

l Barmbek

lDulsberg

l Gross Borstel

lOhlsdorf

l Steilshoo
p

Mit Sicherheit, Komfort und Pflegequalität residieren in
Volksdorf, in unmittelbarer Nachbarschaft zum Evangelischen
Amalie Sieveking Krankenhaus.
Sorgen Sie jetzt vor für Ihre Zukunft und den Einzug in die
Residenz amWiesenkamp.

Terminbuchung für den 21.03. unter Tel. 040 644 16 - 904

Residenz amWiesenkamp
Wiesenkamp 16 · 22359 Hamburg
residenz-wiesenkamp.de

Mehr als ein Dach über dem Kopf

In besten Händen, dem Leben zuliebe.

Besichtigungstag
am 21.03.2024!

Betreutes
Wohnen
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Verbrauchsausw.: 127 kWh/m2a, Gas, Bj. 1992

Service-
Wohnen

Seniorenwohnung am Eichtalpark
(Wandsbek), 1,5 - 2 Zi., 43 - 58 m²,
EBK, BLK, Aufz., barrierefrei, z.B.

zzgl. HK/BK und Be-
treuungspauschale
NKM: € 643,71



HAMBURGNoch immer
treibt es demehemaligen
Postboten JohannesTön-
nies (85) dieTränen in die
Augen,wenn er von der
Sturmflut spricht: „Als ob
das alles gestern gesche-
hen ist.“ SeinVater kam
hereingestürmt und rief:
,OmaundOpa saufen ab!‘
„Ich fuhr sofort zur Laube
derGroßeltern,wodas
Wasser schon hochstand.
Zuerst trug ichmeine
Oma raus und brachte sie
zur ZollstationDradenau.
Dannholte die Feuer-
wehrmeinenOpa und
brachte ihn insKranken-
haus,wo er anUnterküh-
lung verstarb.“Dass er
nicht gleichzeitig seinen
Großvater gerettet hat,
bedrückt ihn bis heute.

DAGMAR GEHM

Deiche und Dämme brachen
in der Nacht vom 16. auf
17. Februar 1962, ausgelöst
durch den Orkan Vincinette.
Allein in Hamburg werden
am nächsten Morgen 315
Tote zu beklagen sein. Viele
werden obdachlos.
Dieter Steuernagel wurde
wach vom Wind, der ums
Haus heulte. Der Sechsjäh-
rige blickte aus dem Fenster
und sah etwas „ganz Gruseli-
ges“: Eine riesige Wasserflä-

che, auf der Häuser trieben,
darüber greller Mondschein.
„Die Schreie sind mir bis
heute nicht aus dem Ge-
dächtnis gegangen.“
Vieles mag untergegangen
sein in der Katastrophen-
nacht, doch nichts ist ver-
gessen. Zumindest nicht
von über 100 Zeitzeugen der
„Gemeinschaft ehemaliger
Waltershofer/Dradenau-
er“, von denen traditionell
rund 70 am 17. Februar beim
Gastgeber „Seemannsclub
Duckdalben“ in Waltershof

Erinnerungen austausch-
ten, organisiert von Johan-
nes Tönnies und Detlef
Baade. Denn der Stadtteil
Waltershof und die ehema-
lige Elbinsel Dradenau, mit
ihren Behelfsheimen für Ge-
flüchtete, Vertriebene und
Ausgebombte, waren beson-
ders stark betroffen.
Die Familie Steuernagel hat-
te Glück im Unglück. Kurz
vor dem Haus war das Was-
ser zum Stillstand gekom-
men. „Ungefähr 10 Personen
haben damals Unterschlupf

in der Wohnküche gefun-
den“, erinnert sich Dieter
Steuernagel. „Dort haben sie
auf Stühlen übernachtet.“

Schreiben als Therapie
Mit Grauen denkt die ehe-
malige Schneiderin Helga
Bertram an die Sturmflut-
nacht. Die heute 89-Jährige
war mit ihrem damals ein
Jahr alten Sohn Peter allein
in der Laube. „Plötzlich kam
meine Schwester mit Sohn
und rief: ,Wir müssen weg
von hier, die Deiche sind ge-

brochen!‘ Wir flüchteten auf
ein Dach, von dort sahen wir
einen Mann, der mit seiner
Tochter tot im Baum hing.“
Um alles zu verarbeiten,
hat Johannes Tönnies be-
reits sein viertes Buch über

die Geschehnisse herausge-
bracht. Als eines von zahl-
reichen Dokumenten, die bei
dem Treffen der Zeitzeugen
im Duckdalben das Unfass-
bare wieder greifbar ma-
chen.

Zeitzeugen erinnern sich

Sturmflut 1962

Jedes Jahr versammeln sich am 17. Februar Zeitzeugen der Sturmflut von 1962, um als „Gemein-
schaft ehemaliger Waltershofer/Dradenauer“, Erinnerungen auszutauschen. Fotos: Dagmar Gehm

Zeitzeuge Dieter Steuernagel
am Gedenkstein für die Flutopfer

1962 am Seemannsclub
Duckdalben in Waltershof.

Helga Bertram (89)
– hier am Gedenkstein
für die Flutopfer
am Seemannsclub
Duckdalben –
hatte sich damals
mit ihrem Kind auf
ein Dach gerettet.

Zeitzeuge Johannes Tönnies
hat bereits sein viertes Buch
geschrieben, um seine
schrecklichen Erlebnisse zu
verarbeiten.

Das überflutete Becken
„Grund“ am Maakenwerder Damm
inWaltershof.
Foto: Archiv Dieter Steuernagel
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Reisevermittler: FUNKE ONE GmbH, ein Unternehmen der FUNKEMediengruppe, Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen EineMarke der FUNKEMediengruppe

8-tägige Graubünden Reise, Hotel Seehof ***** 8-tägige Busrundreise Mallorcas bezaubernder Osten Hotel Waldhaus Reinbek *****

Grand Hotel Binz *****

Reise-Nr.: GL2401 Reise-Nr.: PMI790 Tel.-Bestellnr: B243537 Reise-Nr.: G2401G

Reise-Nr.: G2402G

p.P. ab1.299,-
p.P. ab699,- p.P. ab319,-

p.P. ab239,-

p.P. ab219,-

1. KL. BAHN-
ERLEBNISREISE MALLORCA

VOR DEN TOREN
HAMBURGS

OSTSEE - RÜGEN -
OSTSEEBAD BINZ

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• Einzelzimmerzuschlag: € 300,-

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ 7 Nächte im 5* Hotel im DZ inkl. Halbpension
✔ 6 Tage freie Fahrt mit den Bahnen und Buslinien in ganz
Graubünden mit dem MANU graubünden PASS 1. Klasse

✔ Eine Fahrt mit dem Panoramazug Bernina Express in der 1. Klasse
über den Albula- & Berninapass von Filisur nach Tirano (inkl. Sitzplatzreservierung
und Rückfahrt im Regelzug in 1. Klasse.)

✔ Eine Fahrt mit dem Panoramazug Glacier Express in der 1. Klasse durch die
Rheinschlucht von Filisur nach Andermatt (inkl. Sitzplatzreservierung und Rückfahrt
im Regelzug in 1. Klasse.)

✔ 12 Erlebnisse im Wert von bis zu € 400,- inbegriffen (u.a. Schatzalpbahn,
Nostalgiezug, Landwasser-Express, uvm., soweit in Betrieb)

✔ Tourismustaxe

Ihr 5-Sterne-Hotel Seehof: Zentral in Davos Dorf gelegen. Ausstattung: Rezeption,
Panorama-Restaurant, Bar und Lounge, Wellnesbereich mit Whirlpool, Lift, WLAN (inklusive).
Doppelzimmer: zur Rückseite gelegen (ruhig), Bad oder Dusche/WC, TV.

2024IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Saison Anreise (Sonntag) 7 Nächte

A 06.10. € 1.299,- statt € 1.499,-

B 29.09. € 1.349,- statt € 1.549,-

C 15.09. € 1.449,- statt € 1.649,-

D 16.06., 23.06., 30.06., 07.07., 14.07., 21.07., 28.07., 04.08.,
11.08., 18.08., 25.08., 01.09., € 1.499,- statt € 1.699,-

Mo – Fr. 09:00 – 18.00, Sa – So. 09:00 – 14.00

Reisezeitraum: März - Juni 2024
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Reiseveranstalter: MANU Touristik GmbH . Comercialstraße 20 . CH-7000 Chur

€ 200,-
pro Person
gespart
bis 10.03.!
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INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ 2 Nächte im DZ inkl. Halbpension (Frühstücksbuffet)
✔ 1x 2-Gang-Menü, 1 x 4-Gang-Menü am Abend
✔ täglich freie Nutzung der Sauna inkl.
✔ Parkplatz inkl. (nach Verfügbarkeit)

:Das 5* Hotel Waldhaus Reinbek begrüßt Sie mit nordischer Eleganz gepaart mit dem
Komfort eines herausragenden Hauses nahe Hamburg. Neben exquisiten Mahlzeiten im
eleganten Hotelrestaurant, relaxen Sie im Spa & Wellnessbereich wo Sie den Tag aus-
klingen lassen können. Drei Golfplätze: das Golf Gut Glinde, der Wentorf-Reinbeker Golf-
club und der Golfclub Escheburg in unmittelbarer. Schwerin an der Ostsee ist nur knapp
100 km entfernt, Friedrichskoog an der
Nordsee nur 125 km, Hamburg nur ca. 20 km
und die Hansestadt Lübeck sowie die Ostsee
sind nur ca. 1 Autostunde entfernt.

2024IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Saison Anreise: täglich 2 Nä. DZ 2 Nä. EZ

A 24.02. - 28.04. € 239,- € 359,-

Tel: 04152 9069057 globista.deMo.-Fr.: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr

5*
HOTEL
inkl. Halbpension&Wellnessbereich

globista.de/schweizTel: 0261 98364001
täglich 8 - 22 Uhr (Ortstarif)

globista.de/rundreiseTel: 089 710459179

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ Flug mit renommierter Fluggesellschaft ab/bis Deutschland nach Mallorca
✔ Transfers und Rundreise gemäß Reiseverlauf
✔ 7 Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel Timor (Landeskategorie) im Doppelzimmer
✔ Halbpension Plus (0,25l Wasser und 0,25l Wein zum Abendessen inkl.)
✔ Ausflüge (i. W. v. €420,- p. Zimmer/Aufenthalt) und Besichtigungen wie beschrieben

(detaillierter Reiseverlauf auf globista.de) & Deutschsprechende Reiseleitung
✔ Zug zum Flug 2. Klasse inkl. ICE-Nutzung

Inkl.

Anreise (Freitag) 7 Nächte Abflughäfen: u.a. Berlin, Dortmund,
Dresden, Düsseldorf, Frankfurt,
Hannover, Hamburg, Köln, Leipzig,

Paderborn

April ab € 699,-

Buchbar bis 29.02.24

2024IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• Wanderausflug Sant Elm: € 34,-/Aufenthalt zubuchbar
• Zuschlag DZ zur Alleinbenutzung ab € 169,-/Woche

Tolle Ausflüge inkludiert:
• Besichtigungen mit Führungen z.B. Tropfsteinhöhlen Cuevas del Hams
• Besuch der malerischen Orte Artá, Cala Figuera, Cala Ratjada, Colònia de Sant
Jordi und Porto Cristo

• Besuch des Weinguts und Museums Blanca Terra mit Weinverkostung
• Besuch des traditionellen Wochenmarkts in Santanyi
• Besuch der traumhaften Bucht Cala Mandia

Inkl. Halbpension Plus, Zug zum Flug &
Umfangreiches Ausflugspaket

Zusatzkosten p.P.
Tourismussteuer ca. € 3,30 p.P./Tag (vor Ort zahlbar)

Reiseveranstalter: BigXtra Touristik GmbH . Landsberger Straße 88 . 80339 München

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ 2 Nächte im 5* Grand Hotel am Strand von Binz
✔ Unterbringung im DZ Waldblick
✔ Verlängerung beliebig buchbar
✔ inklusive Halbpension
✔ Wellnessbereich mit Hallenbad und Saunen inklusive
✔ Nur für kurze Zeit: buchbar 13.02.-04.03.2024

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• Zuschlag DZ Meerseite: ab € 66,- p. P./Aufenthalt
• Verlängerungsnacht: ab € 111,- p. P./Nacht

2024IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Saison Anreisetermine täglich 2 Nä. Verl. Nacht

A 01.03. - 26.03. € 219,- € 111,-

B 02.04. - 30.04. € 259,- € 125,-

C 01.05. - 31.05. € 279,- € 135,-

D 01.06. - 28.06. € 339,- € 165,-

Binz, das größte Seebad auf Rügen ist

wohl das bekannteste Seebad der Insel

und verströmt immer noch seinen ganz

eigenen Charme. Der Ort zeichnet sich vor

allem durch seine Fußgängerzone aus, die

geradewegs auf die beliebte Seebrücke

führt. Neben zahlreichen Bars, Boutiquen

und Geschäften finden Besucher hier alles,

was zu einem gelungenen Urlaub gehört.

Der Ort ist gekennzeichnet durch seine

Bäderarchitektur und erfreut sich steigen-

der Beliebtheit.

5*
HOTEL

p. P. ab269,-
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BARMBEKDerBezirksamts-
leiter vonHamburg-Nord,
MichaelWerner-Boelz
(DieGrünen) hat gegen das
Neutralitätsgebot ver-
stoßen, so hat es jetzt das
HamburgerVerwaltungs-
gericht entschieden und
gab damit derAnklage der
AfD recht.

KAREN GRELL

In einer Aktuellen Stunde in
der Bezirksversammlung hat-
te sichMichaelWerner-Boelz
nach Beendigung der Debat-
te, die kurz nach Beginn des
Ukraine-Krieges zu dem
Thema „Angriffskrieg gegen
die Ukraine – was kann Ham-
burg-Nord tun?“ stattfand,
noch einmal zu Wort gemel-
det (das Wochenblatt berich-
tete). Er wolle die Debatte
mit einem solchen Beitrag
einer „demokratiefeindlichen
Organisation“ nicht beendet
sehen, so seine damalige Aus-
sage. Zudem warf er der AfD
vor, „Bruder im Geiste von
Herrn Putin“ und „Feinde der
Demokratie, des Pluralismus
und der Meinungsfreiheit“ zu
sein. Die gegen diese Äuße-
rungen erhobene Klage der
AFD hatte jetzt vor dem Ge-
richt Erfolg.

Aussage nicht privat
Der Bezirksamtsleiter habe
die beanstandeten Aussagen
in seiner amtlichen Funktion
und nicht als Privatperson
getätigt und in Ausübung

seiner Amtsbefugnisse als
Bezirksamtsleitung das Wort
ergriffen und in amtlicher
Funktion habe er gegenüber
allen, nicht verbotenen poli-
tischen Parteien, Neutralität
zu wahren, so das Urteil des
Gerichtes.
Das Neutralitätsgebot folge
aus dem Recht der politi-
schen Parteien auf Chancen-
gleichheit. Dagegen habe der
Bezirksamtsleiter verstoßen,

indem er sich als Bezirk-
samtsleitung negativ abwer-
tend zu Lasten des Klägers
geäußert habe. Die Grünen-
Fraktion steht hinter Wer-
ner-Boelz, der nach eigenen
Angaben hofft, dass in dieser
Sache bald ein Umdenken
stattfindet.

AfD fordert Rücktritt
Der Bezirksvorsitzende der
AfD, Krzysztof Walczak, ver-

langte in einerMitteilung den
Rücktritt des Bezirksamtslei-
ters, denn ihm stehe es nicht
zu, im Kommunalparlament
Hetze zu betreiben.
Die Stadt kann innerhalb ei-
nes Monats nach Zustellung
des schriftlichen Urteils die
Zulassung der Berufung be-
antragen, über die dann das
Hamburgische Oberverwal-
tungsgericht entscheiden
müsste.

Verstoß gegen Neutralitätsgebot
Verwaltungsgericht gibt KLAGE GEGEN BEZIRKSAMTSLEITER statt

Nicht neutral genug: Der Bezirksamtsleiter Michael Werner-Boelz (Die Grünen) hat den Prozess vor
dem Hamburger Verwaltungsgericht verloren. Foto: Bezirksamt Hamburg-Nord

Weltgebetstag
für Kinder
BARMBEK/DULSBERG Am
Kinder-Weltgebetstag
laden die evangelisch-
lutherischen Kirchenge-
meinden Barmbek und
Dulsberg Mädchen und
Jungen von fünf bis zehn
Jahren zum Gottesdienst
ins Gemeindehaus der Auf-
erstehungskirche ein. Im
Mittelpunkt steht in diesem
Jahr Palästina. Zum Motto
„Verbunden durch das
Band des Friedens“ erfährt
man Spannendes zu die-
sem Land, zu den dortigen
Gebräuchen und dem Le-
ben der Kinder. Dazu wird
gesungen und gebastelt.
Beim gemeinsamen Essen
kann Palästina kulinarisch
erlebt werden. Die Teilnah-
me ist kostenlos. (cb)

Sonntag, 3. März
10 - 12 Uhr, Tieloh 26

„Der Hexer“ im
ella Kulturhaus
LANGENHORN Das Kessel-
haustheater präsentiert
den Krimiklassiker „Der
Hexer“ nach dem Roman
von Edgar Wallace. Wer
muss als nächstes ster-
ben? Wird der Hexer ge-
fasst? Oder ist er schlau-
er als Scotland Yard?
Spannende Unterhaltung
ist garantiert.Karten unter
Mail: kesselhaustheater-
karten@gmail.com (wb)

1. und 2. März, 19.30 Uhr
ella Kulturhaus, Käkenflur 30

UHLENHORST Schlicht „Zu-
kunft“ lautet das Thema des
diesjährigen, 21. Plattform-
Festivals mit Theaterarbeit
von Jugendlichen im Ernst
Deutsch Theater (EDT,
Friedrich-Schütter-Platz
1). Es startet Mittwoch, 28.
Februar, 19 Uhr, mit einer
Präsentation von fünf EDT-
Jugendclubs zum Thema
Zukunft (10/5 Euro). „Was
soll ausunswerden?“:Unter
diesem Motto geben zwei
Backstage-Jugendclubs
vom Deutschen Schau-
spielhaus am 29. Februar,
19 Uhr, Einblicke in ihre
Probenarbeit (Eintritt frei,
Anmeldung: plattform@
ernst-deutsch-theater.de
oder unter Telefon 227 014
16). Poetry Slam gibt’s Frei-
tag, 1. März, 19.30 Uhr (5
Euro). ZumAbschluss am 2.
März, 19 Uhr, präsentieren
sechs EDT-Jugendgruppen
und fünf Schulen „Animal
Farm“ nach George Orwell
(10/5 Euro). Um 21 Uhr Ka-
raoke (Eintritt frei). Pro-
gramm: ernst-deutsch-the-
ater.de (wb)

Festival der
Theaterjugend
im EDT

So bunt war das Festival
2022. Foto: Fabian Hammer

SOMMERKAMP
VOLL ÜBERDACHT - Aufbau ab 6 Uhr
Buchungsbüro: 040/53 00 47 11

250€
Prämie,
wenn Sie uns weiterempfehlen!

„Jetzt
weitersagen!“

Direkt bestellen:

Angebots-Nrn.: Premium HS230707
Digital-Paket HS230708 · ANZ_F

040/55 44 71 700

abendblatt.de/belohnung
(aus dem dt. Festnetz zum Ortstarif, Mobilfunk ggfs. abweichend)

Antikflohmarkt: 02.03./03.03.24
Von: 11h -14h Wo: Carl Petersenstr.

32. 22085 HH Bei: Frau Mohr Was:

Flohmarkt und Antiksachen

Suche hochwertigen Pelzmantel
oder Jacke, Porzellan, Bleikristall,

Handtaschen, Massiv-Holz und Bau-

ernmöbel. Krause 0157-55 48 46 56

Entrümpelung aller Art. Garagen,

Dachboden, Wohnung, Keller zum

Festpreis. Termine frei A 0151-

72 82 54 35, A 040 7100 1991

Schmuckstück unter Reet! Traumhaf-

tes Reetdachhaus, 7 Zi., Wohnfl.

150m², Nutzfl. 80m², Grdst. 1.833m²,

EBK, Parkettboden, 2 Badezimmer,

Gäste-WC, Wintergarten, elektrische

Außenrollläden im EG, Garage, Bj.

1949, B: 182,6 kWh/m² p.a., Kl. F, Öl-

ZH, KP: 450.000,-€, 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Kisdorf...

Tolles RH, 4 Zi., Wohnfl. 85m², zzgl.

ca.15m² ausgeb. Fläche im DG,

Nutzfl. 60m², Grdst. 329m², EBK, Bad,

Gäste-WC, idyllischen Garten, Verkäu-

fer möchte für eine Zeit als Mieter

noch wohnen bleiben, Bj. 1932, B:

168,6 kWh/m² p.a., Kl. F, Gas-ZH, KP:

365.000,-€, Telefon 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Schnelsen...

Repräsentative Villa, 8 Zi., 273m²,

Grdst. 804m², z.Z. 2 separate Woh-

nungen, 2 separate Eingänge, 2 EBK,

Panoramafenster zum Garten, Parkett,

u.a. Holzböden, Fliesen, Vollbad um

UG, Duschbad im OG, ca. 70 m² Aus-

baureserve im DG, Doppelgarage, Bj.

1903, V: 132 kWh/m² p.a., Kl. E, Gas-

ZH, KP: 850.000,-€, 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Rellingen

Gepflegtes Mittelreihenhaus, 4 Zi.,

Wohnfl. 115m², Nutzfl. 45m², Grdst.

192m², EBK, Kaminofen, Parkettfuß-

boden und Fliesen neu, platzsparende

Schiebetüren, Wannenbad, Gäste-

WC, ausgebautes DG, PKW-Stellplatz,

ruhige Lage, Bj. 1967, B: 171,8

kWh/m² p.a., Kl. E, Gas-ZH, KP

425.000,-€, Telefon 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Siek...

Vermietete Eigentumswohnung, 2.

OG, 2 Zimmer, 59m², EBK, Einbau-

schrank, Duschbad, Laminat, Fliesen,

Balkon, Fahrstuhl, Bj. 1972, V: 93,2

kWh/m² p.a., Kl. C, Gas-ZH, KP:

195.000,-€, Telefon 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Billstedt...

...gesucht! Eine Hamburger Familien-

stiftung sucht in beliebter Stadtlage

ein Zinshaus zur langfristigen Investi-

tion, Telefon 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

MFH in bester Lage...

Im Großraum HH suchen wir für einen

solventen Anleger ein Mehrfamilien-

haus ab 6 Einheiten, 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Zinshaus gesucht!

... gesucht! Für eine vierköpfige Fami-

lie suchen wir ein sonniges Baugrund-

stück ab 500m² mit guter Schulanbin-

dung, Telefon 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Baugrundstück...

...ges.! Junge Familie sucht nach dem

Wohnungsverkauf ein modernes Haus

mit guten Energiewerten in Bergedorf

und Umgebung, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Ab Baujahr 2000...

...ges.! Junge Familie sucht nach dem

Wohnungsverkauf ein modernes Haus

mit guten Energiewerten in Bergedorf

und Umgebung, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Ab Baujahr 2000...

Kunsthändlerin und ihr Mann (Arzt)

aus Winterhude suchen eine Altbau-

wohnung ab 80m² mit sonniger

Dachterrasse oder Balkon und guter

Verkehrsanbindung, 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Altbau gesucht!

...ges.! Sympathischer Berufspendler

sucht mit seiner Familie eine großzü-

gige Wohnung o. ein Haus in auto-

bahnnaher Lage, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Autobahnnähe...

Für ein Ehepaar suchen wir ein senio-

rengerechtes EFH oder eine Eigen-

tumswohnung ab 3 Zi. in gut ange-

bundener Lage, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Barrierearm gesucht

...gesucht! Sympathischer Steuerbera-

ter mit eigener Kanzlei sucht in expo-

nierter Lage eine repräsentative

Immobilie ab 200m², diskrete Abwick-

lung garantiert, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis 3 Mio. €...

Junges Hamburger Ehepaar (Autor

und Unternehmensberaterin) suchen

eine schöne Wohnung im EG oder mit

Lift in zentraler Lage. KP bis 1,5

Mio. €, Telefon 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Erdgeschoss gesucht!

Für den Versicherungsmakler eines

Hamburger Unternehmens suchen wir

eine ansprechende Eigentumswoh-

nung im zentralen Stadtgebiet (Alster

oder Elbe), Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis 900.000,-€ ges.

Finanziell abgesicherte Familie

sucht 2-3 Zi-Whg., gerne renovie-

rungsbed., in HH+30 km. Gerne

anrufen unter A 0 40/ 46 89 80 62

mit ihrem Mann und Sohn Leo eine

Doppelhaushälfte oder Reihenhaus ab

100m² Wohnfläche in familienfreund-

licher Lage, Telefon 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Kindergärtnerin su.!

Junge Familie sucht in bevorzugter

Lage eine Maisonettewohnung ab 4

Zimmern mit Balkon, Terrasse oder

Garten, Telefon 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Maisonette ges.

...gesucht! Abteilungsleiterin sucht für

sich und die Familie ein modernes,

kleines Haus oder eine großzügige

Wohnung mit mind. 4 Zimmern und

Blick ins Grüne, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Modernes zu Hause...

Inhaber eines internationalem Logis-

tikunternehmens sucht mit seinen

zwei Töchtern ein repräsentatives

Haus mit schönem Garten in Rahlstedt

und Umgebung, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Schönes Haus ges.!

Von privat: Handwerklich begab-

ter Ingenieur sucht renovierungs-

bed. 2-3-Zi-Whg zur Altersvorsorge

im Großraum HH 0 40 46 89 80 62

Großzügiges EFH, 5 Zi., Wohnfl.

220m², Nutzfl. 89m², Grdst. 998m²,

EBK, Fliesen, Laminat, Parkett, teilw.

FBH, Vollbad, Wintergarten, gr. Gar-

ten mit Gartenhaus, 2 Stellplätze,

Bezugsfrei ab 01.07.2024, Bj. 1958, B:

141,6 kWh/m² p.a., Kl. E, Gas-ZH,

NKM 2.800,-€, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Meiendorf...

Mansardenstudio, möbl., 65 m²,

Kamin, Vollbad, Küche, KM 650 €,

Gas, Bj. 1927, 205,6 kWh A0 40/

6 56 21 42

Möbl. Wohnung für Kunden ges.

Maklerbüro Schmidt A040 6016183

...gesucht! Im Auftrag unserer Kundin

aus Bremerhaven suchen wir als

Zweitwohnsitz eine hochwertige

Stadtwohnung, ab 100 m² in reprä-

sentativer Lage, Tel. 040-24 82 71 00

www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis 2.500,- € ...

Edith, 70 J., eine bildschöne Frau mit

schlanker Figur, apart, charmant,

humorvoll und optimistisch. Ich

möchte nach der Trauerzeit die

schlimme Einsamkeit beenden. Ich

wünsche mir von ganzem Herzen

einen vielseitigen, aufgeschlossenen

Mann, zum Liebhaben u. Verwöh-

nen. Darf ich auf Ihren Anruf hoffen?

pv Tel. 0151 - 62 91 38 78

M/56/176/schlk., sucht Frau f. eine

gemeins. Zukunft. A 0174-3673 574

VERANSTALTUNGEN

FLOHMARKT

BIETE

SUCHE

VERSCHIEDENES

IMMOBILIEN LIEBE/FREUNDSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

MITTENDRIN IN
IHREM STADTTEIL.
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NICHT ERHALTEN?

Alle Gartenarbeiten, Bäume fällen &
kappen mit Abf.A 0157-5921 6722

Mauern, fliesen, klempnern und
malen. S 01 57/ 87 83 89 99

Badsanierungen

Bäume fällen/kappen, Kletter-

tech., Gartenarbeiten, Heckenschn.,
Rodung, zum Festpr. mit Abfuhr A

71 00 19 91 o. 0151-72 82 54 35

Bäume fällen/kappen, Kletter-

tech, Gartenarb. Hecken u. Sträu-
cherschnitt, Rodung mit Abfuhr A

040-7123672 o. 0174-5824075

Baumfällung/Pflege mit Kletter-
technik oder Arbeitsbühne, m.
Abfuhr, kostenl. Beratung. Auch klei-
nere Aufträge. S 01 71/1 95 80 10

Blitzräumung A 040 - 822 45 775

hat noch Termine frei. Dachrinnenrei-
nigung lfdm. 1,49€ inkl. An- und
Abfahrt, Dach- und Fassadenreparatu-
ren aller Art, gerne auch Kleinrepara-
turen. Böhmer und Joerges GmbH.
www.bj-dachdecker.de

A (040) 88 35 44 55

Dachdecker -

Meisterbetrieb

Dachdeckermeister-Betrieb hat
noch freie Termine auch für Klein-
reparaturen. Dachcheck sowie
Dachrinnenreinigung bieten wir zu
einem Festpreis von € 49,90, inkl.
An- und Abfahrt, an. Ihr zuverlässi-
ger Dachdeckermeister-Betrieb in
Hamburg.A 01 55/ 10 19 43 87

Dachdecker Meisterbetrieb hat
noch Termine frei. Kleine sowie
auch große Reparaturen in zuver-
lässiger Qualität. Kostenlose
Anfahrt und Beratung vor Ort.
Dachrinnenreinigung zum Fest-
preis 39€ Mobil : 0151 25 23 14 69

Der Winter kommt! Dachdeckermeis-
terbetrieb hat noch freie Kapazitäten.
Kompletter Dachcheck für nur €39,90!
Reparaturen aller Art, gerne auch
Kleinreparaturen. Kostenlose Beratung

vor Ort.A 0 40/ 34 86 49 11

Dachdecker B&J

Ihr zuverlässiger Betrieb in Sachen
Dach, Fassade und Keller. Wir bieten
Reparaturarbeiten an, Sanierung, ob
Alt-oder Neubau. Kostenlose Anfahrt
und Beratung vor Ort. Angebote zum
fairen Festpreis, auch bei Kleinrepara-
turen sind wir für Sie da. Cwww.id-
wartenberg.deA 040/237 24 33 757

Dachdeckermeister

aus dem Norden

WIR HABEN NOCH FREIE KAPAZITÄ-
TEN. Ihr zuverlässiger Partner in Beda-
chung und Reparaturen aller Art, zu
fairen Festpreisen und kostenlose
Beratung vor Ort. Gerne kleine Auf-
träge. A 040/33 47 49 70

www.lundr-bedachung.de

Dachdeckermeister

L&R

Fa. Engel, Haushaltsauflösung

und Umzüge, kleine Preise, Wertan-
rechnung, kostenlose Besichtigung.
A 0174-9115550, 040-36 88 31 17

Fa. Engel, Haushaltsauflösung

und Umzüge, kleine Preise, Wertan-
rechnung, kostenlose Besichtigung.
A 0174-9115550, 040-36 88 31 17

Fensterputzen S 040/21 99 99 51

Feuerbestattung ohne Feier kpl.
1.980 €.A 0 40/ 28 09 73 31

Flohmarktartikel, ganze Nachlässe,
Pelze, BekleidungA 040 3118 1878

Garten- und Steinsetzarbeiten

aller Art.A 0176 / 379 20 520

Garten-/Pflasterarbeiten: Zäune,
Sichtschutz WPC, Heckenschnitt,
Rollrasen, Terrassen-/Einfahrtsbau,
AbrissarbeitenA0151-28 86 06 77

Gartenarb. aller Art & Obst-Baum-
Hecken-& GehölzschnittA 6728692

Gartenarb. aller Art, Terr.reinigung,
faire Preise P.Hinz 040-88 355 837

Gartenarbeiten aller Art, Baumfäl-
lung/-Pflege per Seilklettertechnik,
Zaunbau, WPC Doppelstab,
SichtschutzzaunA 040 7421 4628

Maler kommt sofort. Für Rentner
und leere Wohnungen zu Sonder-
preisen.A 01 76/ 99 38 21 58

Malerbetrieb Selk: Malerarbeiten

aller Art.A0176-51 00 53 24.

Malereibetrieb: A040-23 49 21 92,
A0 41 94/ 98 76 07, helfe b. Möbel-
rücken, firma-thomas-borgward.de

Malermeister kompetent u. zuverl.
O 69 52 788 u.A 01 72/4 00 67 91

Maurermeister Sanierungs- und
Fliesenarbeiten Fa.A 732 82 52

Reparaturen Ihrer Gartenlaube,

Holz-u. Malerarb., Dach Auf-u.
Abriss, Flachdachsanierung, Asbest
A 0178-158 1951 o. 040 7123672

Dachreinigung/Beschichtung

Flachdachsanierung, Gehweg-/Ter-
rassenreinigungA 0151 728 254 35

Pflasterarbeiten - Gehwege - Ein-
fahrten - Terassen und vieles mehr,
Beratung kostenlos. Firma Kirsch Tel.:
0 40/ 74 21 46 28

Alle Arbeiten im Garten mit
Abtransport zu Festpreisen.
O 0163-2282906

Alle Gartenarbeiten, Bäume fällen,
Herbstschnitt, m. Abf.A 668 38 25

Angebot: Dachcheck per Video
Drohne 29,90 Euro. Flach&Dachre-
paraturen, Kellersanierung. A

0 40/ 56 12 72 40 B Baudienstleis-
tung-markmann-hamburg.de

Computer-Hilfe, Internet, Handy,

Drucker, Unterricht, S 5381468

Der zuverlässige Spezialist für Repara-
turen rund um das Thema Dach,
Fassade u. Keller mit 30 Jahren Erfah-
rung. Gern auch Kleinreparaturen:
Alles zu fairen Festpreisen. Kostenlose
Beratung vor Ort. Rufen Sie uns an!
www.elbbedachung.de

A(0 40) 84 30 27 17

Dachdecker Lutz

Entfernung von Moos u. Algen, Dach-
u. Flachdachreparatur, Kellersanie-
rung, Entfernung von Feuchtigkeit

0176 6816 4304

Dachreinigungen

Friseurmeisterin A. Böge kommt zu
Ihnen ins Haus. Tel. 01 60/3 34 38 85

Friseur auf Rädern

Gartenarbeit aller Art, Baum u.
HeckenarbeitenA 0178 6443505

Entrümp., Abbruch. Haus, Whg.,
Dach, Keller, Garage, Gewerbe, Tip
Top besenrein, Festpreis A 0 40/
22 88 74 58O 01 76/ 62 00 58 08

Haushaltsauflösung

Haus/Whg./Dach/Keller m. Wertan-
rechnung. Kostenl. Besichtigung, Fest-
preis. Zuverl., freundl., preiswert.
Ankauf v. Sammlungen u. Nachlässen.
Kontakt unter: 04101-8570580

www.entrumpel-fix.de

Haushaltsauflösung

Maler & Renovierungsarbeiten, freie
Termine verfügbar (0 40) 31 18 1878

Maler- und Bodenbelagarbeiten

zu fairen Preisen. 0176-701 840 56

Malerarbeiten alle Art zu fairen Prei-
sen.kommt sof.01 76 21 17 96 36
S0 40 63 67 92 97

Niendorfer Nachbar mit großem
Transporter macht Umzüge, entrüm-
pelt u. repariert alles im und ums
Haus. Tgl. 7-22 Uhr. Tel. 58 97 97 82
u. 0173-234 57 81

Professionelle Fensterreinigung

für Privat- und Gewerbekunden
(040) 22 63 37 65 / www.kpgd.de

Sämtliche Garten/Pflasterarbei-

ten Baumfällung mit Abfuhr, Fest-
preis kostenl. Beratung FA Reinhardt
& vieles mehrA0151-28 86 06 77

& Entrümpelung mit Wertanrechnung
freundlich, preiswert, zuverlässig, Kar-
tons gratis. Kostenlose Beratung, Fa.
Harald Sperling,A 040-413 580 39

Seniorenumzüge &

Haushaltsauflösung

Senioren-Umzüge Gut & Günstig
persönlich · zuverlässig · erfahren. A
040-7961 2408B isp-hamburg.net

Umzug & Entrümpeln: Gut &
Günstig B isp-hamburg.net
A (040) 79 61 24 08

Räumungen mit Wertanrechnung,
Möbellager, malen & tapezieren,
Senioren ARGE, privat & Gewerbe

Umzüge 53 05 05 05

Wir bauen Überdachungen,

Holzterrassen, Gartenhäuser, Car-
ports, Zaunbau, Baumfällung vom
Profi, Flachdachrep., gute Arbeit -
gute Preise S 0176 3106 9379

Telefonischer Vertrieb von Multime-
diabroschüren in unserem Büro in
Wandsbek. Geregelte Arbeitszeiten
und familiäres Umfeld für alt und
jung. www.five-t.eu & 040-6505659-

10, info@five-t.eu

€ 18,- pro Stunde

Altenpflegekräfte (m/w/d) für
stationäre Pflege in namenhaften
Gesundheits- und sozialen Einrich-
tungen gesucht. VZ/TZ/Minijob!
Unser Team freut sich auf Sie!
Infos:A0 40/5 26 05 60 60

Bürokauffrau (m/w/d) nett, flexibel
mit polnischen Sprachkenntnissen
als Vollzeit/Teilzeit im medizinischen
Bereich (Arztpraxis) bei übertarifli-
cher Bezahlung gesucht. Praxis Igor
Rybczynski & Partner, Kandinskyallee
14-18, 22115 HH,O 040-7150006

Flexible Schichtzeiten / moderner &
heller Büroarbeitsplatz mit ausrei-
chend Abstand / krisensichere Bran-
che ohne Kurzarbeit / umfangreiche
Einarbeitung in familiärem Team. Vor-
aussetzungen: sehr gute Deutsch-
kenntnisse, Freude am Verkauf & ein-
tragsfreies Führungszeugnis. Klingt
hervorragend? Dann bewerben Sie
sich per Email unter karriere@
winfone.de oder rufen Sie uns direkt
an (0 40/ 33 88 33 3300). Wir freuen

uns auf Sie!

Call Center Agent

(m/w/d) Stunden-

lohn 13 € - 22 €

Sie fahren gern Auto. Sicher und
zuverlässig. Planen selbständig und
verlässlich Ihre Routen. Übernehmen
auch Abend- oder Wochenendfahr-
ten. Und haben ein seriöses Auftreten.
Dann bewerben Sie sich als Fahrer
(m/w/d) der Bischofskanzlei Ham-
burg. Sicheres Arbeitsverhältnis,
Bezahlung nach Tarif, Vergütung von
Überstunden u.v.m. Führerschein
Klasse B und ein Nachweis über den
Punktestand im Fahreignungsregister
sind vorzulegen. Bewerben Sie sich bis
zum 03.03.2024 direkt online. Stel-
lenausschreibung (Nummer 21307)
unter www.stellenvermittlung-

nordkirche.de.

Fahrdienst gesucht

TWIR SUCHEN AB SOFORT
Teilzeit oder Minijob
FAHRER (m/w/d)
Für die Beförderung

von Menschen mit und
ohne Behinderungen,

in Hamburg und Umgebung.
Einfache Bewerbung an:
info@rope-reisen.de
Tel. 04871 - 76100

Für unsere Seniorenresidenz in
HH-Volksdorf suchen wir eine/n
Koch/Köchin m/w/d 35-40 Stun-
den/Tagesdienst ab sofort oder spä-
ter. Bewerbung bitte per Mail an
s.schmitz@residenz-lerchenberg.de
oderA 040-603 08 197

Hilfe für Gartenarbeit von privat
gesucht.A 040-72 41 06 94

Nachtwächter m/w/d, in VZ sofort.
O 040/357 04 54 20

Wir suchen zuverlässige Aushilfen für
die Küche im Spätdienst. Bitte melden
Sie sich unter Tel. 0 40/ 64 60 52 08
oder 0 40/ 65 80 04 51 gerne auch
per E-Mail an: p.tan.wurm@gmx.de

Küchen-Aushilfen

Pflegehelfer (m/w/d) Die Stelle
für SIE! Wir suchen Sie in Vollzeit,
Teilzeit oder Minijob. - Wir bieten
Ihnen gute Arbeitsbedingungen! -
Unbefristeter Arbeitsvertrag, leis-
tungsgerechte Bezahlung, Arbeits-
zeiten nach Ihren Wünschen,
Fahrtkostenbeteiligungen und Son-
derzahlungen. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf!A 0 40/ 526 05 60 60

Pförtner m/w/d in VZ gesucht!
O 040/35 70 45 420

Produktions-/Lagerhelfer m/w/d
in Vollz. ges.O 040/35 70 45 420

Reinigungskraft (m/w/d) in TZ/VZ
gesucht.O 040/35 70 45 420

SECURITY (m/w/d), auch Querein-
steigerA 040/357 04 54 20

Sozialpädagogische Assistenten

(m/w/d) für spannende Einsätze in
Hamb. Kitas und Schulen in VZ/TZ
oder auf 538-€-Basis gesucht. Infos:
A (0 40) 5 26 05 60 60

Versicherungsbüro in Barmbek

sucht Innendienstmitarbeiter/in
(m,w,d) in Vollzeit, unbefristet.
& 040 2991803

Werde Zusteller (m/w/d) in
Wohnortnähe! Minijob, Teilzeit oder
Vollzeit. Einsatz Mo - Sa vor 06:30
Uhr. Telefonische Bewerbung: 0800-
450 40 50

Erfahre mehr

Bewirb dich jetzt!
www.funke-zusteller.de/hamburg
Telefonisch: 0800 / 450 40 50

• Die Zustellung erfolgt bis 6:30 Uhr (Nachtarbeit)
• Minijob, Teilzeit oder Vollzeit
• Einsatz:Mo–Sa
• Zustellung inWohnortnähe
• Verdienstmöglichkeiten bis 2500€
• Rentner, Aushilfen etc. willkommen

WIR SUCHEN BRINGER
Ein starkes Team wartet auf deine Verstärkung!

Für die Zustellung des Hamburger Abendblattes
suchen wir zuverlässige

Zusteller (m/w/d)

Hausmeister m/w/d
2x wöchentlich

mit Führerschein in Teilzeit/Minijob
(gerne auch Rentner/in) gesucht

Tel.: 251 88 67

Nette Raumpfleger/in
(m/w/d)

Nähe Langenhorner Chaussee
Mo-Sa für morgens gesucht

Tel: 251 87 67

Nette Raumpfleger/in
(m/w/d)

Nähe Europaallee
Mo-Sa für morgens gesucht

Tel: 251 87 67

Fahrer (m/w/d) zur Beförderung
von Menschen mit einer Behinde-
rung auf Minijob-Basis für Ham-
burg u. Umgebung gesucht, gerne
auch aus der Generation 55+.
Tel.: 0176-61 01 67 89 Engler
Transfer GmbH

Gärtner m/w/d
2x wöchentlich mit Führerschein
in Minijob (gerne auch Rentner/in)

gesucht.
Tel.: 251 88 67

Nette Raumpfleger/in
(m/w/d)

Nähe Lohkampstraße
Mo-Sa für morgens gesucht

Tel: 251 87 67

Haushaltshilfe in HH-Winter-

hude gesucht. 100 Std./Monat, 7-
14Uhr,gelegentl.Sa.+So. Aufgaben
im hauswirt. Bereich, Frühstück,
Fenster& 0170-1540175,
doris.wellmann@gutschierensee.de

Hausmeister/Haustechniker in

HH-Winterhude Privathaushalt
gesucht.160 Std./Monat. Aufgaben
betriebstechn.Instandhaltung
Gebäude+Grundstück.& 0170-
1540175,doris.wellmann@
gutschierensee.de

Suche Stelle als Haushaltshilfe oder
Flurreinigung auf Minijobbasis.
A0 15 21/0 65 81 20

Versierte Reinigungskraft sucht-

Arbeit im Büro, Praxis und privatem
Haushalt.O 01 62/9 62 68 23

Qualifizierung zur Betreu-

ungskfraft (m/w/d), Start jeden 2.
Montag im Monat. Kostenfrei bei
Förderung. quatraCare Gesundheits-
akademie. Infos: 0 40/ 20 94 06 60

Umschulung zur Gesundheits-

und Pflegeassistenz (m/w/d), ggf. +
Deutschunterricht, Start 22.04.2024,
quatraCare Gesundheitsakademie.
Infos: 0 40/ 20 94 06 60

Engl.,Span.,Deut. 01 60/1 60 22 24

English Dozent,18€/h.S 43 18 10 19

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil zum Kauf. Bitte alles
anbieten!A 0173/ 8426923

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! A 0800 1860000
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen. www.wm-aw.de
S 03944 - 361 60 (Fa.)

Wohnmobilpark Nord Ham-

burgs Nummer 1 für gebrauchte
Wohnmobile und Wohnwagen.
Jederzeit über 50 Fahrzeuge zum
Verkauf. Tel.: 04122 99 992 83,
www.wohnmobilpark-hamburg.de

Höchstpreise für alle Fahrzeuge!
Alle PKW/LKW, auch TÜV-fällig oder
mit Schaden. Tel. 040 / 67 50 30 52

Ankauf Schallplatten Rock, Jazz,
Beat, Metal& 0152-56 09 59 50

Alte & edle Whisky, Weine, Rum &
ChampagnerA 040-234 99 362

Ankauf schlichter dänischer Teak-
möbel, 60er, z. B. Sideboards von
privatO 01 71/7 62 88 88

Ankauf von Nachlässen, antike
Möbel, Porzellan, Gemälde, Luxu-
suhren, Münzen, Tafelsilber,
Schmuck, Porzellan, Taschen, Pelz,
Kriegsandenken und vieles mehr.
Zahle bar €€€.A 0173/ 8426923

Ankauf von Pelze, Damenbeklei-
dung, Porzellan (Meissen, Rosenthal
usw.) Zinn, Näh-/Schreibmaschinen,
Bestecke (auch vers.), Hand-/Reiseta-
schen, Schallplatten, Uhren, Münzen
A 0155-10 40 21 91

Briefmarken-/Münzenauktionen,

4 x im Jahr, individuelle Beratung
Ihrer Einlieferungen. Auction Galle-
ries Hamburg vormals Schwanke
GmbH.A 0 40/ 33 71 57

Fotoapparate kauft 0 40/4 39 76 63

Pelze, Porzellan Teppiche, Bilder
Schallpl., Briefmarken, Bücher, Römer,
Wandteller, altes Spielzeug, Antiquitä-
ten, Schmuck, hohen Ankaufspreise.

A 0178-2285794 HH

Kaufe fast alles.

Kaufe Nintendo Game Boy Classic
Konsole, Pokémon Spiele aus den
80er / 90erA 040-234 99 362

Kaufe Silber, Münzen, Medaillen,
ganze Sammlungen, DM Geld-
scheineA 040-234 99 362

Musikinstru. kauft 0 40/4 39 76 63

kauft: S 040/389 50 31

Musikinstrumente

Kaufe ganze Sannlungen ohne auszu-
suchen. S 040/401 96060

Schallplatten CDs

kauft: S 040/389 50 31

Schallplatten

Suche alte Radios und Tonbandge-
räte Hr. BöhmerA 01521 937 0610

Suche Tabakpfeifen (Sammlung)

neu o. benutzt& 01 76 46 76 66 16

Suche von privat: Pelze, Abendgar-
derobe, Handtaschen, Bilder, Porzel-
lan, Tafelsilber, Teppiche, Golfschlä-
ger, Münzen, Arm- und Taschenuh-
ren, Bernstein, Schmuck. S 01 63/
8 11 73 46 Herr Klar

Suche von privat: Pelze, Abendgar-
derobe, Handtaschen, Bilder, Porzel-
lan, Tafelsilber, Teppiche, Golfschlä-
ger, Münzen, Arm- und Taschenuh-
ren, Bernstein, Schmuck. S 01 63/
8 11 73 46 Herr Klar

25% für Neukunden, vom 24.02. -
02.03.24. Der Frühling naht! Suche
Aufträge jeglicher Art von Teichreini-
gungen sowie Sanierungen und Ver-
schönerungen. Kapazitäten sind gege-
ben A 01 76/ 74 22 44 43, 040-
84 60 01 82 Bteichdoktor.service@
web.de www.teichdoktor-service.de

Teichreinigung und

Sanierung
Ankauf von Modelleisenbahn, Lego,
Playmobil & Spielwaren aller Art,
Comics, Fotoap. & Obj., Füller,
Uhren, Modeschmuck, Militaria u.
PostkartenA 0157-544 607 96

Mehr Info’s unter
www.streifenenten-club.de
Tel.: 040/325 98 16 70

wittmoor@streifenenten-club.de

Für unsere Kita in
Norderstedt suchen

wir zum nächstmöglichen
Termin eine/-n (m/w/d)

Wir sind auch auf Instagram
https://www.instagram.com/

kitas_streifenentenclub

SPA/Erzieher/-in
in der Krippe

in Voll- oder Teilzeit
• Stellenschlüssel 2,8

auf eine Gruppe
• garantierte aktuelle

TVöD-SuE Gehaltszahlung
• Krippengruppen

= 10 Kinder
• Elementargruppe

max 20 Kinder

in Bildungsstätte, 15-20 Stunden/Wo-
che, Hauptsächlich Abends und an
Wochenenden. Sehr gute Deutsch-
kenntnisse. S 0176 49 24 50 66

Hauswirtschaft

(Küche, Reinigung)

HAT NOCH TERMINE FREI !! Ihr Part-
ner Hanseatic Bedachung wenn es um
ihr Dach und Reperaturen aller Art
geht. Dach, Fassade, Keller. Kosten-
lose Beratung vor Ort alles zu fairen
Festpreisen. Gerne nehmen wir auch
Kleinaufträge dieses Jahr noch an.
www.hanseatic-bedachung.de

A040/26 18 69 78

DE DACHDECKER UT

HAMBURG

Unsere Leistungen: Leckage-Ortung
GNeudeckung/Reparaturen GFirstar-
beitenGDachrinnen/-erneuerung G-
Schorsteineinfassung GSchieferarbei-
tenGDachbodenausbauG Kostenlose
Besichtigung und Beratung vor Ort.

A 040-2854 7055

Krüger-Bedachungen

Suche Putzstelle, Minijob-Basis.
S 01 70/2 63 35 49

Privat sucht Wohnmobil/-Wagen

von PrivatpersonA 0163 3355 442

GESCHÄFTSEMPFEHLUNG

GESCHÄFTSANZEIGEN

DIENSTLEISTUNGEN

STELLENANZEIGEN

TEILZEIT

STELLENANGEBOTE

VOLLZEIT

MINIJOB

STELLENGESUCHE

FORTBILDUNG/
WEITERBILDUNG

UNTERRICHT/
NACHHILFE

KFZ

REISEFAHRZEUGE

ANKAUF

HOBBY/FREIZEIT

ANKAUF
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EIN ZUHAUSE?
Anni (16), eine
verschmuste,
schüchterne
Hundeomi, hat
einen ruhigen
Lebensabend
verdient.

Finn (4) ist ein
Charmeur, der
weiß, was er
will. Er braucht
eine ruhige Um-
gebung ohne
Kinder.

Ramses und
Sally sind
Zwergkanin-
chen und ein
unzertrennli-
ches Paar, das
Freilauf liebt.

Tierschutzverein, T 211 10 60

www.hamburger-tierschutzverein.de

WER GIBTMIR

HAMBURG In derHanse-
stadt bewegt sich –wieder
– etwas:Nachdemauf-
grund derCorona-Pande-
mie dieMitgliederzahlen
inVereinen undVerbän-
den zumTeil deutlich zu-
rückgegangenwaren, zeigt
die kürzlich veröffentlich-
te Statistik desHamburger
Sportbundes (HSB) eine
erfreuliche Entwicklung
– den größtenZuwachs in
diesem Jahrtausend.

GUNNAR VON DER GEEST

„Im Verein ist Sport am
schönsten“: Mit diesem Slogan
war der damalige Deutsche
Sportbund ins 21. Jahrhundert
gestartet, um die Bevölkerung
verstärkt in Bewegung zu
bringen. Was recht gut funk-
tionierte: Während deutsche
Hochleistungssportler in vie-

len Disziplinen auf internatio-
naler Bühne wie Olympischen
Spielen zunehmend den Kon-
takt zur Weltspitze verloren,
fanden Breitensportler ver-
mehrt Anschluss bei „ihren“
Vereinen um die Ecke.

Trendwende gelungen
Bis ein kleines Virus auch die
Sportwelt vor große Heraus-
forderungen stellte und viele
Menschen aufgrund gestri-
chener Angebote und knapper
Kassen ihre Mitgliedschaft
kündigten. Doch nun scheint
die Trendwende gelungen:
Vor wenigen Tagen präsen-
tierte der HSB seine aktuelle
Statistik, die im Vergleich zum
Vorjahr 30.123 neue bzw. reak-
tivierte Mitglieder ausweist.
Insgesamt verzeichnen die
803 Organisationen der größ-
ten Personen-Vereinigung der
Stadt 557.418 Mitgliedschaften

(2023: 527.295); darunter sind
etwa zwei Drittel (65,48 Pro-
zent) männlich und ein Drittel
(34,42 Prozent) weiblich. Das
Wachstum im Kinder- und
Jugendbereich ist am deut-
lichsten – ein Plus von mehr
als neun Prozent. „Wir freuen
uns sehr, dass die durch die
Corona-Pandemie bedingten
Verluste an Mitgliedschaften
mehr als wettgemacht sind
und die Menschen in Ham-
burg anscheinend wieder viel
Lust auf Sport im Verein ha-
ben. Die unermüdliche Ar-
beit der vielen ehrenamtlich
und hauptberuflich Engagier-
ten hat sich gelohnt“, erklärt
Daniel Knoblich, Vorstands-
vorsitzender des HSB. „In
absoluten Zahlen ist dies der
größte Mitglieder-Zuwachs
in den 2000er-Jahren.“ 547
Vereine bzw. Verbände (68
Prozent) haben weniger als

250 Mitglieder gemeldet. Acht
Organisationen listen zwi-
schen 5000 und 9999 Perso-
nen in ihrer Buchhaltung auf
und nur sechs haben mehr
als 10.000 Mitgliedschaften
angegeben. Die Tabelle der
hanseatischen Top-Vereine
führen zwei Traditionsclubs
an, deren gut dotiertes Perso-
nal derzeit um den Aufstieg
in die Erste Liga kickt: Der
HSV hat inzwischen 101.252
Männer und Frauen zum Ver-
einseintritt bewogen, der FC
St. Pauli bringt es auf 38.254
Beitragszahler. Inwieweit
diese häufig nur zum Torju-
bel ihre Arme bewegen bzw.
die Beine auf dem Sofa vorm
TV-Gerät hochlegen, kann die
Statistik indes nicht abschlie-
ßend klären… Unter den Ver-
bänden dominiert ebenfalls
der Fußball mit 189.642 Mit-
gliedern in 163 Vereinen.

Über 30.000 neue Sportbegeisterte
HAMBURGER FUSSBALLVERBAND und der HSV stehen an der Spitze

Highlights für Segelfans
Rennyacht „Malizia“ besucht Hamburg

HAMBURG Für alle See- und
Sehleute steht im nächsten
Jahr ein absolutes Hightlight
an. Also gleich den Februar
2025 im Kalender blocken,
denn die Rennyacht „Malizia“
wird wieder Hamburg besu-
chen. Mit an Bord natürlich Se-
gel-Popstar Boris Herrmann,
der dem Wochenblatt exklusiv
verriet: „Nach Beendigung der
Vendee Globe wird die Malizia
meine Heimatstadt besuchen.“
Die Vendee ist ein Yachtren-
nen um die Welt für Alleinseg-
ler mit Starttermin 10.11.24 in
Frankreich.

Hamburgs Staatsrat Chris-
toph Holstein von der In-
nenbehörde überlegt schon
jetzt, das IMOCA-Segelge-
schoss an prominenter Stel-
le in Hamburg an Land zu
stellen. Bei 4,50 Meter Tief-
gang eine besondere Her-
ausforderung.
Und noch einen Termin
müssen sich Wassersport-
begeisterte notieren: am
10. August 2025 startet das
Ocean Race Europe erstma-
lig in der Kieler Förde gen
europäische Gewässer mit
Ziel Genua. (bwn)

HAMBURG Haben Sie schon
von einer „Signature Dish“ ge-
hört? Das ist die Handschrift
des Küchenchefs, mit der er
seine Menüs zu einem beson-
deren Geschmackserlebnis
macht. Zum Beispiel ein Cor-
don Bleu vom Lamm oder ein
Labskaus, das statt mit den
traditionellen Zutaten verfei-
nert, mit Lachs auf den Teller
kommt.
Wollen Sie ein spezielles Surf
and Turf mit Rindermedail-
lons genießen oder Risotto
all amatriciana? Dann sind die
„Hamburger Frühlingsmenüs“
vom 17. Februar bis 24. März
2024 genau das Richtige, um
Neues kennenzulernen und
sich zum Jahresbeginn etwas
Besonderes zu gönnen. 30
Restaurants bieten exklusive
Gerichte an, die die eigene
Handschrift des Küchenchefs
tragen. Bestimmt finden Sie

bei diesen Menüangeboten et-
was Passendes, viele Restau-
rants stellen dazu ein abge-
stimmtes Weinangebot bereit.
So einfach kommen Sie in den
Genuss der Angebote: Auf

www.hamburg-kulinarisch.
de werden die Menüs online
vorgestellt und können unter
dem Stichwort „Hamburger
Frühlingsmenüs“ in den Res-
taurants bestellt werden. (wb)

Verlost werden 5x2 Gutscheine. Einfach eine E-Mail bis
zum 1. März an gewinnspiel@hamburger-wochenblatt.
de senden.Wichtig: Stichwort „Menü“ nicht vergessen!
Gewinnspielagenturen ausgeschlossen. Unsere Datenschutzbestimmungen auf www.

hamburgerwochenblatt.de.

30 Hambur-
ger Restau-
rants bieten
exklusive
Frühlings-
menüs an.

Foto: iStock

„Hamburger Frühlingsmenüs“
GEWINNSPIEL Kulinarischer Start ins neue Jahr

DIE 10 GRÖSSTEN VERBÄNDE
Fußball (189.642 Mitgliedschaften), Turnen und
Freizeit (107.572), Betriebssport (35.754), Tennis
(33.692), Bergsport Nord (13.832), Segeln (12.330),
Schwimmen (10.970), Golf (10.610), Basketball
(10.073), Hockey (9622).

DIE 10 GRÖSSTEN VEREINE
Hamburger SV (101.252), FC St. Pauli (38.254),
Eimsbütteler TV (19.421), Deutscher Alpenverein/
Sektion Hamburg (13.790), TSG Bergedorf (10.557),
Walddörfer SV (8644), SV Eidelstedt (8324), Nien-
dorfer TSV (8267), SC Alstertal-Langenhorn (7721),
Altonaer TV von 1845 (7118)

Im vergangenen Jahr pflügte die Malizia während des Ocean
Race durch die Kieler Förde. Foto: Nick Hanke/Kiel-Marketing
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Ein starker Rücken schützt vor Erkrankungen des Be-
wegungsapparates – und kann auch sonst entzücken.

Hamburg gilt in Deutschland als
„Hauptstadt des Breitensports“.
Das vielfältige Angebot reicht
von Aikido (Foto) bis Zumba.

HAMBURG Die FUNKE Ham-
burg Logistik GmbH sucht
engagierte Zusteller*innen
die sicherstellen, dass das
Hamburger Abendblatt bei
seine(n) Leser*innen jeden
Tag pünktlich erscheint. Wer
Lust hat, die Nachbarschaft
in Hamburg und Umgebung
mit aktuellen Nachrichten
zu versorgen, hat hier seine
Chance dazu. Egal, ob Rent-
ner, Student, Hausfrau oder
Berufstätiger, jeder kann sich
als Zusteller bewerben.
Die Zusteller*innen müssen
volljährig sein, da die Tätig-
keit in den frühen Morgen-

stunden (vor 6.30 Uhr)
ausgeübt wird. Ob als Mi-
nijob, Neben- oder Haupt-
beschäftigung, flexible Ein-
satzmöglichkeiten gibt es
direkt in der Wohnortnähe.
Bei wem jetzt das Interesse
geweckt ist und wer Lust
hat Teil des Teams zu wer-
den und das Hamburger
Abendblatt auszutragen,
der kann sich ganz unkom-
pliziert über die Website
www.funke-zusteller.de/
hamburg oder telefonisch
unter der kostenlosen Be-
werber-Hotline: 0800-450
40 50 bewerben. (wb)

Teil des Teams werden
FUNKE Mediengruppe sucht Zusteller

– ANZEIGE –

HAMBURG Die Hamburger
Sportjugend (HSJ) finanziert
mit dem Programm „Kids in
die Clubs“ Kindern und Ju-
gendlichen aus Haushalten
mit geringem Einkommen,
Pflegekindern und Kindern
in öffentlicher Erziehung den
Mitgliedsbeitrag in einem
Sportverein mit bis zu 15 Euro
monatlich pro Kind.
Ob Fußball, Tennis, Schwim-
men oder Leichtathletik - die
Förderung gilt für jede Sport-
art. Erziehungsberechtigte
können Anträge direkt bei ei-
nem Sportverein ihrer Wahl
bzw. der Wahl ihres Kindes
stellen.
Auf der Website www.kidsin-
dieclubs.de finden sich neben
allen Informationen zu „Kids
in die Clubs“ alle Vereine, die
bei der Aktion mitmachen.
Nimmt der ausgewählte Ver-
ein noch nicht daran teil,
kann er sich bei der Hambur-
ger Sportjugend melden und
sich dem Förderprogramm
anschließen.
Im Rahmen des Programms
können ebenfalls die An-
schaffungskosten für die indi-
viduelle Sportausrüstung von
Kindern und Jugendlichen
wie beispielsweise Fußball-

schuhe, Tischtennisschlä-
ger oder ein Judoanzug mit
bis zu 100 Euro gefördert
werden.

Mehr als Sport
Die Hamburger Sport-
jugend als eigenständige
Kinder- und Jugendorga-
nisation des Hamburger
Sportbundes e.V. (HSB)
setzt sich mit „Kids in
die Clubs“ dafür ein, dass
kein Kind der Active City
Hamburg aus finanziellen
Gründen vom Vereinssport
ausgeschlossen wird. Denn
die Mitgliedschaft in einem
Sportverein bedeutet mehr
als nur Sport. Sie dient der
Persönlichkeitsentwick-
lung von Kindern und Ju-
gendlichen und leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zur
gesellschaftlichen Teilha-
be.
„Kids in die Clubs“ ist eine
Aktion der Hamburger
Sportjugend und wird über
die Behörde für Inneres
und Sport (Landessport-
amt) und Spendengelder
finanziert. (wb)

Weitere Info unter
www.kidsindieclubs.de

Kids in die Clubs
ANZEIGE


